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2014Veranstaltungen
2014

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

01.10.2014
Stephan Bartels liest aus seinem Roman: Dicke Freunde
Stadt Homberg und Die Buchhandlung
Homberg, Stadthalle

03.10.2014
Traditioneller Wandertag
SGV Appenrod

05.10.2014
Erntedankfest
Landfrauen „Ohmtal“ Nieder-Ofleiden

05.10.2014

Erntedankkaffee
Gesangverein Deckenbach

07.10.2014
19:00 Uhr
Treffen
Frauenselbsthilfe nach Krebs Landesverband Hessen e.V.
Gruppe Homberg (Ohm)
Pfarrer-Praetorius-Haus
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634/1740
Petra Wiegand 06633/7186

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

03.10.2014
Kulinarischer Rundgang
Obst- & Gartenbauverein Hainbach

03.10.2014
Schluck am Freitag
Sportheim Ehringshausen
SVE

03.10.2014
10:30 Uhr
Bayrischer Frühschoppen
DGH Nieder-Gemünden
FFW Nieder-Gemünden

04.10.2014
10:30 Uhr
Backhausfest
DGH Nieder-Gemünden
FFW Nieder-Gemünden

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

01.10.,
Einladung zum Seniorenfrühstück
Seniorentreffpunkt Amöneburg, Mehrzweckhalle Roßdorf,
10.00 Uhr

01.10.,
Offener Seniorenstammtisch
Seniorenbeirat Amöneburg, ehemaliges Schwesternhaus
Mardorf, 19.00 Uhr

02.10.,
Herbstfest
Freiwillige Feuerwehr Rüdigheim, Feuerwehrhaus

03.10. - 06.10.,
Kirmes
Vereinsgemeinschaft Mardorf, Festplatz

05.10.,
Öffentliche Stadtführung in und um die Amöneburger Alt-
stadt
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Marktbrunnen Amöneburg

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
gemeinnütziger Verein

Familientag
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§ 3
Diese Verfügung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.
Homberg (Ohm), den 01. Oktober 2014

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Prof. Béla Dören, Bürgermeister

Sondermüllsammlung am Bauhof
Am kommenden Donnerstag, den 02.10.2014

Sondermüllsammlung am Bauhof
von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Freigabeverfügung über Verkaufszeiten
anlässlich von Märkten, Messen, örtlichen Festen oder ähnlichen
Veranstaltungen gemäß § 6 des Hessischen Ladenöffnungs-geset-

zes vom 23. November 2006
Gemäß § 6 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes vom 23. November
2006 (GVBl. I S. 606), zuletzt geändert durch Artikel 72 des Gesetzes
vom 13. Dezember 2012 (GVBl. I S. 622) wird verfügt:

§ 1
Abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 des Hessischen Ladenöffnungsgeset-
zes wird das Offenhalten aller Verkaufsstellen in Homberg (Ohm) in den
in § 2 genannten Straßen und Plätzen aus Anlass des „Stadtfestes“ am
19. Oktober 2014 freigegeben.
Die Offenhaltung ist beschränkt für die Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

§ 2
Der Geltungsbereich der Verfügung umfasst die Straßen und Plätze:
Marktstraße von Haus-Nr. 1 - 79
Frankfurter Straße von Haus-Nr. 1 - 97
Marktplatz
Am Tiefen Hain von Haus-Nr. 1 bis Einfahrt Stadthallenplatz
Stadthallenplatz

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist-Info
tourist-info@homberg.de 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28

Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt, Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und
Abwasserreinigung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost/Frau Schweda 184-30/38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen

Impressum:BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 36358 Herbstein, Industriestraße
9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78.
Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redak-
tionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David
Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 7,50 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag
zum Preis von 2,50 E (inkl. Porto und 7% MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur
bis 13 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Ma-
nuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und
sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet
sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich
ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt
der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwen-
det werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereig-
nisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich
ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt.
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 0152/22081773

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
Aktenzeichen: ZLA 1720070

Bekanntmachung
eines Anhörungstermins und der Ergebnisse
von Liegenschaftsvermessungen nach dem
Hessischen Vermessungs- und Geoinforma-
tionsgesetz
Es wird bekannt gemacht, dass in der Gemeinde
Homberg (Ohm)
Lagebezeichnung Bundesautobahn A 5

Die Niederschrift sowie die Skizze zur Nieder-
schrift können von den Betroffenen
vom 27.10.2014 bis 25.11.2014
montags bis donnerstags in der Zeit von 7:30 bis
15:30 Uhr sowie freitags in der Zeit von 7:30 bis
15:30 Uhr
im Amt für Bodenmanagement Fulda, Außen-
stelle Lauterbach, Adolf- Spieß- Straße 28, 36341
Lauterbach, im Kundenservice, Raum 2 eingese-
hen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen vorgenannte Maßnahme kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntgabe bei dem Amt
für Bodenmanagement Fulda - Außenstelle
Lauterbach, Adolf- Spieß- Straße 28, 36341 Lauterbach schriftlich
oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. Die Maß- nahme
gilt zwei Wochen nach ihrer Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Lauterbach, den 22.09.2014
Im Auftrag
gez. Nüchter

Vereinfachte Umlegung
nach den §§ 80 ff Baugesetzbuch (BauGB); Bekanntmachung vom 23.
September 2004 (BGBl. I, S. 2414) in der derzeit gültigen Fassung
Gemarkung: Ober-Ofleiden
Flur: 7
Lage: „Am Wiebelacker II“

Bekanntmachung
Gemäß § 83 Abs. 1 Baugesetzbuch wird bekanntgemacht, dass der Be-
schluss über die Vereinfachte Umlegung vom 30. Juli 2014 am 08. Sep-
tember 14 unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den
in dem Beschluss über die Vereinfachte Umlegung vorgesehenen neuen
Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der
neuen Eigentümer in den Besitz der neuen Grundstücke ein (§ 83 Abs.
2 BauGB).
Soweit im Beschluss über die Vereinfachte Umlegung nach § 80 BauGB
nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum an den ausgetauschten
oder einseitig zugeteilten Grundstücksteilen und Grundstücken lastenfrei
auf die neuen Eigentümer über. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht
erforderlich.
Die ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteile und
Grundstücke werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wer-
den. Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf
die zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke (§ 83 Abs. 3 BauGB).
Die festgesetzten Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung
fällig.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe bei der obengenannten Umlegungsstelle, schriftlich oder zur
Niederschrift Widerspruch erhoben werden.
Homberg, den 23.September 2014

Umlegungsstelle
Magistrat der

Stadt Homberg
gez.

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Gemarkung Bleidenrod
Lage BAB A 5

Flur Flurstücke
10 2, 3, 5, 7/1, 8, 14, 15, 18 - 21

eine Grenzfestlegung Grenzfeststellung Abmarkung

nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 15 des Hessischen Vermessungs- und Geoinformat
onsgesetzes vom 6. September 2007 (GVBl. I S. 548) vorgenommen wurde. Über die Maß
nahme und deren Ergebnis wird eine Niederschrift aufgenommen.
Vor der Aufnahme der Niederschrift haben die betroffenen Grundstückseigentümerinne
und Grundstückseigentümer, Antragsteller, Erbbauberechtigten sowie Personen, zu dere
Gunsten im Grundbuch der zu vermessenden Grundstücke dingliche Rechte eingetrage
sind, die Gelegenheit, sich am

Tag Uhrzeit Treffpunkt
16.10.2014 9:00 Uhr Burg-Gemünden, Bernsfelder Straße (L 3146)

Einmündung Bleidenröder Straße (K 50)

zu dem Ergebnis der Arbeiten zu äußern.
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Krabbeltreff im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr
Wir bieten allen „Krabbelkindern“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müt-
tern, Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch
willkommen - jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Familien-
zentrums einen gemütlichen Krabbeltreff mit vielen tollen Spielsachen an.
Treffen Sie sich zum Erfahrungsaustausch und knüpfen Sie neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie.

„Die Werwölfe von Düsterwald“
Neu: generationsübergreifende

Rollenspielabend
Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Rollenspielfreunde aufgepasst: Egal, ob Jugendliche, Erwachsene
oder Senioren. Alle Freunde des kommunikativen Kurz-Rollenspiels
„Die Werwölfe von Düsterwald“ treffen sich ab September 2014
jeden letzten Freitag des Monats um 20.00 Uhr im Familienzen-
trum zum gemütlichen Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung
und günstige Getränke (Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie
Heißgetränke) gibt es vor Ort. Knabbereien und andere Getränke
dürfen gerne mitgebracht werden. Keine Anmeldung erforderlich.
Weitere Infos erhalten Sie im Familienzentrum.

Wir geben Ihren Ideen den nötigen Raum
Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Ver-
einsaktivitäten? Sie haben Ideen und
Wünsche für Kultur- und Bildungsveran-
staltungen? Das Familienzentrum ist ein
Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne wei-
ter.
Familienzentrum Homberg Ohm

(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
cschneider@homberg.de (Leiterin des FZ)
cklein@homberg.de (Jugendarbeit im FZ)
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Mittagstisch im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag bis
Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen für 5
EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser nach
Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesellschaft und
einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (An-
rufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefon-
nummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen (bis zu ca. 5 Portio-
nen) eine tagesgleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.
Die Suppen des Mittagstischs sind immer vegetarisch.

Menüplan für die 40. Kalenderwoche
Di 30.09.
Tortellini mit Käsefüllung (vegetarisch)
in Bechamelsauce und mit Chinakohlsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi 01.10.
Geflügelroulade mit Champignonsauce
mit Reis und Blattsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do 02.10.
Fleischklopse in Meerrettichsauce
mit Kartoffeln und hausgemachtem Gurkensalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 41. Kalenderwoche
Di 07.10.
Putengeschnetzeltes in Champignon-Rahmsauce
mit Kartoffeln und Möhrengemüse
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi 08.10.
Gemüsegratin mit Camembertkruste (vegetarisch)
in Sahnesauce und mit Blattsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do 02.10.
Matjesfilet in Hausfrauensauce
mit Kartoffeln (inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Homberg (Ohm)

Am
Donnerstag, dem 09. Oktober 2014

ist die Zulassungsstelle wegen einer Fortbildung geschlossen!
Am Freitag, den 10. Oktober 2014 sind wir wieder für Sie da!
In dringenden Notfällen bitten wir, auf die Zulassungsstellen in
Mücke, Kirtorf (keine Schilder) oder Alsfeld, auszuweichen.

Stadt- und Schulbibliothek
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt

am Freitag, den 03.10.2014
geschlossen.
Danach ist die Bibliothek wieder regelmäßig dienstags von 15.30
Uhr bis 19.00 Uhr und freitags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung

(kostenpflichtig durch einen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider oder Katharina
Schell

Öffnungszeiten von Café, Tauschbibliothek
und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselli-
ger Spiele-Nachmittag

Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder Kaf-
feespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!
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Die Besucher können sich hier nicht nur über Angebote aus Homberg
und der Umgebung informieren und kostenfrei im Internet recherchieren,
sondern sich gleichzeitig auch im Innen- oder Außenbereich bei Kaffee
und Kuchen erholen.
Der neue Standort der Tourist-Info befindet sich im Herzen der Altstadt,
nur wenige Schritte vom Rathaus entfernt in der Marktstraße 28. Der
Zugang zu den Räumen ist barrierefrei gestaltet.

Sprechtage des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14, im Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 - 16.00 Ur
Dienstag, 02.12.

Marburg
Frauenbergstr. 35, Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 01. und 15.10.; 05. und 19.11.; 03. und 17.12.

Gesprächskreis pflegende Angehörige
-Rückhalt und Unterstützung durch andere Betroffene-
Hauptthema des Abends: Ätherische Öle in der Pflege
Die Pflege eines Angehörigen erfordert viel Zeit und Energie. Wer diese
Aufgabe übernimmt, ist nicht selten über Jahre hinaus gefordert. Eigene
Bedürfnisse werden oft zurückgestellt. Pflegende Angehörige verlieren
den Kontakt zu Freunden und Bekannten. Die Anerkennung ihrer Leistun-
gen bleibt Ihnen dazu häufig versagt. Ein Austausch mit anderen, denen
es ähnlich geht, kann wesentlich zur Entlastung beitragen.
Die Gesprächsgruppe pflegender Angehöriger trifft sich am
7. Oktober um 19.00 Uhr im Café des Familienzentrums.
Dazu sind alle Interessierten herzlich willkommen.
Begleitet wird der Gesprächskreis von der examinierten Krankenschwe-
ster
Claudia Vaupel. Mit ihrer Fachkenntnis können Pflegetipps direkt vermit-
telt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie im Familienzentrum (Tel. 06633-
3959805).

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das
Thema Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm).
Immer am letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café
des Familienzentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Eröffnung der neuen Touristeninformation
im Markt-Café

Nach mehreren Wochen Planungs- und Umbauzeit hat Bürgermeister
Prof. Dören am Mittwoch, dem 24. September 2014, die Tourist-Info von
Homberg (Ohm) nun in den Räumlichkeiten des neuen Markt-Cafés er-
öffnet. Beim feierlichen Auftakt nahmen die Mitglieder des Magistrats und
der Tourismuskommission die neue Lokalität in Augenschein.
In der angenehmen Atmosphäre des Markt-Cafés bietet Familie Jux den
Bürgern und Gästen Hombergs jetzt Informationen zu Veranstaltungen
und die Vermittlung touristischer Leistungen.



Ohmtal-Bote - 9 - Nr. 40/2014

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder
hilfsbedürftigen Menschen zur Verfügung. Sie finden uns in Lauterbach,
Goldhelg 20, im Gebäude des Landratsamtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 03. Oktober 2014
Frau Annemarie Luft
wohnhaft in Homberg (Ohm), StT Maulbach, Wäldershäuser Str. 3

zur Goldenen Hochzeit am 03. Oktober 2014
den Eheleuten Günter und Gerlinde Werner
wohnhaft in Homberg (Ohm), StT Schadenbach
Torstr. 22

zum 90. Geburtstag am 05. Oktober 2014
Herrn Paul Wilhelm
wohnhaft in Homberg (Ohm), Sonnenstr. 21

Homberg (Ohm), den 01.10.2014

Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 01.10.2014
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770

Stadtallendorf
Gemeinschaftszentrum
Clubraum 3 u. Stadtverwaltung,
Besprechungsraum 2
von 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 13.11.

Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt
werden. Hierzu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.
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„Wer wechseln möchte, muss selbst aktiv werden“
Passt zu mir! Unter diesem
Motto ist die EAM seit rund
zwei Monaten mit einem ei-
genen Vertrieb am Start und
bietet Strom und Erdgas für
Privatkunden und kleine-
re Gewerbekunden an. Ge-
schäftsführer Georg von Mei-
bom erläutert im Interview,
welche Vorteile ein Wechsel
zur EAM für die Kunden hat.

Herr von Meibom, sind nicht die
Kunden mit dem Verkauf der
E.ON Mitte im vergangenen Jahr
automatisch EAM-Kunden ge-
worden?
Georg von Meibom: Viele
Menschen denken, dass sie
nach der Rekommunalisie-
rung unseres Unternehmens
automatisch Kunde bei der
EAM sind. Das stimmt jedoch
nicht – ein Wechsel von E.ON
zur EAM erfolgt nicht automa-
tisch. Wer zur EAM wechseln
möchte, muss einmal selbst
aktiv werden: Ein Vertrag kann
sowohl online unter www.EAM.
de oder klassisch auf demPost-
weg abgeschlossen werden.
Diesen einen Schritt müssen
die Kunden selbst gehen. Wir
erledigen den Rest und küm-
mern uns anschließend umdie
Klärung aller Formalitäten. Ein
Wechsel ist sofort möglich,
wenn der Kunde bei seinem
derzeitigen Versorger in der
Grundversorgung ist oder der
Versorger Änderungen bei
den Preisen oder Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen

vornimmt. In diesen Fällen
gibt es für die Kunden ein
Sonderkündigungsrecht. Bei
allen Kunden, die kein Sonder-
kündigungsrecht in Anspruch
nehmen können oder wollen,
ist der Wechsel zum Ende der
Laufzeit des mit dem aktuel-
len Lieferanten bestehenden
Vertragesmöglich. Das nächst-
mögliche Kündigungsdatum
sollte man der Strom- oder
Gasrechnung entnehmen kön-
nen, da die Lieferanten dazu
durch den Gesetzgeber ver-
pflichtet sind.

Warum sollten die Menschen aus
der Region zur EAM wechseln?
v. Meibom:Dafür gibt es viele
gute Gründe: Wir haben mit
Hochdruck daran gearbeitet,
dass wir den Menschen in un-
serer Region Energie zu fairen
Konditionen und Vertragsbe-
dingungen liefern können. Ich
denke, das ist uns gelungen:
Seit dem 1. Juli bieten wir für
Privat- und kleinere Gewerbe-
kunden jeweils zwei attraktive
Strom- und Erdgasprodukte an.
Auch die Belieferung mit
Heizstrom haben wir bereits
imAngebot. Als ein zu 100 Pro-
zent kommunales Unterneh-
men liefern wir ausschließlich
Strom aus regenerativen Ener-
gien und stehen für sichere
Arbeitsplätze und regionale
Wertschöpfung. Und als erfah-
rener Energieprofi gestalten
wir die Energiewende in un-
serer Region aktiv mit.

An wen kann ich mich wenden,
wenn ich Fragen zu meinem Tarif
oder Vertrag habe?
v. Meibom: Zuerst einmal kann
jeder Kunde im Internet un-
ter www.EAM.de ganz einfach
seine Postleitzahl in den Tarif-
rechner eingeben und seinen
für ihn gültigen Strom- und
Gaspreis errechnen lassen.
Dort finden Interessenten
auch alle für einen Wechsel
notwendigen Vertragsunter-
lagen. Aber selbstverständlich
sind wir auch telefonisch für
unsere Kunden da. Unter der
Nummer 0561/9330-9330 oder
auch per E-Mail unter Kunden-
service@Meine.EAM.de stehen
wir unseren Kunden für Fragen
zur Verfügung. DieMitarbeiter
unseres Kundenservice sind
montags bis freitags jeweils
zwischen 8 und 20 Uhr zu er-
reichen und helfen, dass der
Wechsel zur EAM so unkom-
pliziert wie möglich verläuft.

- Anzeige -
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Geht doch!
Freiwillige für die Welt.

Interesse an einem
freiwilligenDienst in
Costa Rica, Georgien,
Kambodscha oder
Kamerun.

Informiere dich:
www.brot-fuer-die-welt.de/
freiwillige

Zeitungsleser
wissen MEHR!
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GASSTROM
HEIZSTROM
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Freundlicher Service

Preisgarantie mit
Heimvorteil

Sicherer Wechsel

Passt zu mir!

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
Jetzt anrufen und beraten lassen:
Tel. 0561 9330-9330
Mo. – Fr. 08:00 – 20:00 Uhr

www.EAM.de

Karl-HermannWerner, Restaurantmeister aus Dautphetal



Ohmtal-Bote - 12 - Nr. 40/2014

Homberger Tennis Club e.V.
Interessantes Doppelturnier

zum Saisonabschluss
Erstmals in Form eines Doppelturniers, wo bei der Auslosung der Paa-
rungen zwar die Spielstärke, nicht aber das Geschlecht eine Rolle spielte,
beschloss der HTC den sportlichen Teil der Saison 2014.
16 Akteure aus allen Mannschaften zählten zu den Teilnehmern, die in
3 spannenden Runden die Finalisten ausspielten. Mit je 3 Siegen qualifi-
zierten sich Stefan Neubauer, Jürgen Rohmann und Fabian Staffa sowie
Heidi Einwächter als Beste der Spieler mit 2 Siegen. Für das Finale wur-
den ebenfalls im Losverfahren Heidi Einwächter mit Stefan Neubauer
und Jürgen Rohmann mit Fabian Staffa ins Rennen geschickt. Letztere
setzten sich in einem gutklassigen Endspiel mit 9:7 durch und gewannen
damit dieses Turnier zum Saisonabschluss.
1. Vorsitzender Lothar Swoboda nahm die Siegerehrung vor, dankte den
Teilnehmern für ihr Engagement, den Helferinnen und Helfern für die Be-
wirtung sowie die Arbeiten im Hintergrund und gab einen kurzen Ausblick
auf den Rest der Saison. Danach laufe der Trainingsbetrieb unverändert
weiter und am 1.November werde mit einem umfangreichen Arbeitsein-
satz und hoffentlich großer Beteiligung die Anlage winterfest gemacht.

v. l. n. r.: Die Sieger Jürgen Rohmann und Fabian Staffa sowie die Zweit-
platzierten Heidi Einwächter und Stefan Neubauer

Das Bild zeigt das gesamte Teilnehmerfeld

Imkerverein Homberg und Umgebung
Imkerstammtisch

Der nächste Imkerstammtisch findet statt am Montag, den 6. Oktober
2014 in Büßfeld - Tischtennishalle - ab 19.30 Uhr. Auch an der Imkerei
interessierte Gäste sind willkommen. Dieses ist vorerst der letzte Imker-
stammtisch. Über die Fortsetzung wird bei der nächsten Jahreshauptver-
sammlung am 2. März 2015 entschieden.
Die Vereinsmitglieder werden gebeten, Änderungen bei der Völkerzahl
oder der Bankverbindung dem Vereinsvorsitzenden zu melden. Die Völ-
kerzahl ist Grundlage für den Versicherungsschutz und den Vereinsbei-
trag im Jahre 2015. Sollte bis 7. Oktober 2014 keine Mitteilung erfolgt
sein, wird unterstellt, daß die bisherigen Angaben weiter gelten sollen.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Donnerstag, den 02.10.2014
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Freitag, den 03.10.2014
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Samstag, den 04.10.2014
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Sonntag, den 05.10.2014
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Montag, den 06.10.2014
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Dienstag, den 07.10.2014
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480
Mittwoch, den 08.10.2014
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner: Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Landesverband Hessen e.V.

Gruppe Homberg (Ohm)
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 07. Oktober 2014 im „Pfarrer-Praeto-
rius-Haus“, in der Körnerstraße, Homberg (Ohm), um 19:00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind Renate Grimm, Tel. 06634/ 1740
und Petra Wiegand Tel. 06633/ 7186
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Achtung:
Die Übungszeit der Grundschulkindergruppe ändert sich dadurch. Diese
Gruppe turnt in Zukunft von 15.45-16.45 Uhr.
Die Zeiten der Eltern-Kind- sowie Kindergartenkinder-Gruppe ändert sich
nicht.
Hier nochmal die Kinderturnzeiten des TV Homberg in der Übersicht:
(alles Dienstags in der Großsporthalle in Homberg)
Grundschulkinder: 15.45-16-45 Uhr
Kindergartenkinder(4-6 Jahre): 15.45-16.45 Uhr
Kinder ab 5. Klasse: 16.45-17.45 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe (bis 3 Jahre): 16.45-17.45 Uhr

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten
und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit
leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Be-
stimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Sport- und Gesangverein Appenrod
Wandertag am 3. Oktober

Am Tag der deutschen Einheit findet wieder der traditionelle Wandertag
statt.
Treffpunkt: 10:00 Uhr an der Bushaltestelle
- Gemeinsame Fahrt zum Startpunkt am Habertshäuser Teich -
Motto: So lebten unsere Vorfahren vom Mittelalter bis zur Neuzeit
Geplante Route:
Besichtigung der Wüstung Habertshausen, weiter zur alten Köhleranlage,
Himmelborn mit Himmelbornhäuschen, Naturdenkmal Himmelborneiche
bzw. runde Bornseiche, Mittagspause am Strichenhäuschen mit
Steaks und Würtschen vom Grill und Getränken, Rückweg über Lüt-
zelteich zum Sportheim (ab Lützelteich kann auch mit der Kutsche ge-
fahren werden), Abschluss mit Kaffee und Kuchen im Sportheim

KiGo Deckenbach
Der große Fischfang

Vorletzten Samstag trafen sich die Kinder der Gemeinde Deckenbach
zum ersten gemeinsamen Kindergottesdienst nach den Sommerferien.
Aus der großen Themen- Reihe „Gut, dass wir einander haben“ wurde
das Kapitel „Der große Fischfang“ erarbeitet. In der vorgetragenen Ge-
schichte geht es vor allem um Vertrauen; Jesus rekrutiert seine ersten
Jünger: Petrus, Jakobus, Johannes und Andreas. Das Vertrauen zu
Jesus erwächst aus dessen Worten und Taten. Die Heilung von Petrus‘
Schwiegermutter und der phantastische Fischfang am helllichten Tag
überzeugen die künftigen Jünger, dass mit Jesu Hilfe alles möglich ist.
Sie verlassen ihre Arbeit und Familien und folgen Jesus fortan, um ihn
zu unterstützen.
Zum Thema Fischfang gestalteten die Kinder ein plastisches Anschau-
ungsobjekt mit Segelboot, Wasser, Pfeifenputzer- Männchen, Fischer-
netz und natürlich vielen, vielen Fischen in allen möglichen Größen,
Formen und Materialien. Mit Feuereifer waren rund 15 Mädchen und
Jungen bei der Bastelarbeit und freuten sich über ihr gelungenes Werk.

MSC Ohmtal Homberg
ADAC-Sicherheitswesten für die Erstklässler

Der Homberger Grundschule

Appell an alle Eltern: Kinder sichtbarer machen
Die ADAC-Stiftung „Gelber Engel“ verteilt gemeinsam mit der Deutschen
Post, BILD hilft e.V. „Ein Herz für Kinder“ und dem VDA zur dunklen Jah-
reszeit 750.000 Sicherheitswesten an Erstklässler.
Auch die Unterstützung der Eltern ist gefragt.
Die Aktions Sicherheitswesten vom ADAC und seinen Partnern geht mit
dem Start ins neue Schuljahr in die fünfte Runde. In diesem Jahr werden
750.000 Schulanfänger an rund 16.200 Grundschulen mit gelben Sicher-
heitswesten versorgt.
Auch die Homberger Grundschule bekommt für die Erstklässler und die
Vorklasse insgesamt 75 Sicherheitswesten und Aktionspakete. Die 1.
Vorsitzende vom ADAC-Ortsclub „MSC OHMTAL e.V.“ Frau Heidemarie
Höfert-Brandt und der Sport- und Jugendleiter Daniel Hornemann werden
am Mittwoch, dem 1. Oktober um 10.30 Uhr zusammen mit der Schullei-
terin der Homberger Grundschule, Frau Eva Sartorius, die Sicherheits-
westen an die ABC-Schützen verteilen.
„Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es besonders wichtig, Kinder im
Straßenverkehr besser sichtbar zu machen. Wir appellieren an alle El-
tern und Lehrer, die schwächsten Verkehrsteilnehmer in dieser Zeit hell
zu kleiden und mit Sicherheitswesten zu schützen“ betonte Dr. August
Markl, kommissarischer ADAC-Präsident, bei einer Veranstaltung in
Berlin. Die Sicherheitswesten werden pünktlich und zuverlässig in ganz
Deutschland ausgeliefert, darum kümmert sich die Deutsche Post DHL
mit ihrem ganzen Logistik-Know-how und nimmt damit ihre Verantwor-
tung gegenüber den jüngsten Verkehrsteilnehmern wahr.
Aufgrund der nach wie vor hohen Unfallzahlen bei Kindern sind gerade
die Eltern gefordert, dem Nachwuchs durch eine verbesserte Sichtbarkeit
mehr Schutz im Straßenverkehr zu ermöglichen. Im Jahr 2013 verun-
glückten 28.143 Kinder unter 15 Jahren im Straßenverkehr, 58 von ihnen
starben. Bei den Grundschülern zwischen sechs und zehn Jahren sind
die Zahlen ähnlich alarmierend. 7.555 Kinder waren im vergangenen Jahr
in Unfälle verwickelt, 13 Kinder kamen ums Leben.
Zusammen mit den gelben Sicherheitswesten werden den Kindern noch
Elternbriefe mit Tipps für den sicheren Schulweg ausgehändigt.
Um das Thema Sicherheit in den Schulen spielerisch zu lernen können
Lehrer und Schulleitung unter www.adac.de/Sicherheitswesten
Unterrichtsmaterial wie den ADAC-Schulwegratgeber sowie Informatio-
nen zum Kinder Mitmach-Musical „Felix und Frieda - die Verkehrsdetek-
tive auf heißer Spur“ anfordern. Das Musical wurde für Kinder zwischen
sechs und zehn Jahren entwickelt und kann im Rahmen der Verkehrser-
ziehung an Grundschulen einstudiert werden.
Weitere Informationen über die Aktion Sicherheitswesten finden Sie unter
www.adac.de/sicherheitswesten.

Obst- und Gartenbauverein Homberg
„Apfelfest & flüssig“

Am 19. Oktober 2014 findet das diesjährige Stadtfest „Apfelfest & flüssig“
statt.
Der Obst- und Gartenbauverein nimmt auch in diesem Jahr wieder daran
teil. Wer uns mit Kuchen-und/oder Gelee/Marmeladen-Spenden unter-
stützen möchte, melde sich bitte bis zum 15.10.2014 bei G. Oberer, Tel.
06633/7551. Wer leere Gläser benötigt, sollte sich ebenfalls mit G. Obe-
rer in Verbindung setzen.
Der Vorstand freut sich über viele Spenden.

Schlosspatrioten Homberg
(Ohm)

Öffnungszeiten
des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

TV Homberg
Kinderturnen / Sportabzeichen

Beendigung Sportabzeichen-Saison
Neue Gruppe für Kinder ab 5. Klasse
geänderte Übungszeit für Grundschulkinder
Die diesjährige Sportabzeichensaison endet mit Beginn der Herbstferien
(Letzter Termin 14.10.2014). Nach den Ferien startet am Dienstag, den
4.11.2014 wieder die Hallensaison beim Kinderturnen der Schulkinder mit
folgenden Änderungen/Neuerungen:
Alle Kinder ab 5. Klasse, die Lust haben sich mit Spaß zu bewegen sind
eingeladen zur neuen Kinderturngruppe »Spiel-Sport-Spaß für Kinder
ab 5. Klasse« des TV Homberg zu kommen.
Die Gruppe startet am Dienstag, den 4.11.2014 von 16.45-17.45 Uhr
in der Großsporthalle in Homberg. Wir bieten Euch eine Mischung aus
Sportspielen, Turnen und Leichtathletik. Einfach vorbeikommen und mit-
machen.
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Montag, 6.10.
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Erntedankfest
Zum Erntedank-Fest am 5. Oktober in unserer Gemeinde laden wir herz-
lich ein zum Gottesdienst um 14 Uhr in der Ev. Stadtkirche und dem
anschließenden gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im
Gemeindehaus. Der Erlös geht an die Aktion „Brot für die Welt“.
Wer gern einen Kuchen backen und spenden möchte (gedacht ist an
Blechkuchen, z.B. Apfelkuchen, Streuselkuchen, Mattekuchen oder auch
Napfkuchen, Gugelhupf etc.), der melde sich bitte bis Donnerstagvormit-
tag, 2. Oktober im Pfarrbüro, Tel. 314.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Erntedank-Gottesdienst
am Sonntag, 5. Oktober 2014,

um 14.00 Uhr
in der Ev. Stadtkirche

Anschließend gemütliches Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus

Wer gern einen Kuchen backen und spenden möchte
(gedacht ist an Blechkuchen oder Napfkuchen, Gugelhupf etc.),
der melde sich bitte bis zum 2. Oktober im Pfarrbüro, Tel. 314.

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 2. Oktober 2014
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 5. Oktober 2014 -1. Sonntag nach Michaelis-
10 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Kollekte für die Hungernden; es spielt der Ev. Posau-
nenchor)

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 2. Oktober
20.30 Uhr Posaunenchor
Samstag, 4. Oktober
9 - 13 Uhr Konfirmandenvormittag, Gemeindehaus Homberg
Sonntag, 5. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank, mit Feier des Heiligen
Abendmahls, Schadenbach
10.45 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank, mit Feier des Hei-

ligen Abendmahls
Erntedank

Die KiGo Kinder mit ihrem Werk

Das Photo zeigt die Kinder der Gemeinde Deckenbach nach getaner
Arbeit.

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Familientag

Wir laden herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zu unserem Fami-
lientag am Samstag, 11. Oktober 2014 ab 11 Uhr ein. Gäste über die
Ortsgrenze Deckenbachs hinaus sind herzlich willkommen.
Neben der Vorführung der Obstpresse für Groß und Klein, bieten wir
auch verschiedene Kürbis-Spezialitäten an.
Kinder können ihre mitgebrachten Kürbisse schnitzen.

Apfelernte und -keltern für Groß und Klein
Unser diesjähriges Familienfest am 11. Oktober wirft seine Schatten vor-
aus. Am Samstag, 4. Oktober treffen wir uns um 10 Uhr auf dem Hof
von Werner Margolf, um gemeinsam Äpfel zu ernten und zu keltern. Wir
freuen uns über eine rege Teilnahme.
Zukünftig kann die Obstpresse mit dem Kernobstschneider und sämtli-
chem Zubehör von den Vereinsmitgliedern bei Werner Margolf ausgelie-
hen werden.

KSG Maulbach
Bayrischer Abend

Am Samstag den 11. Oktober 2014 veranstaltet die KSG Maulbach
einen „Bayerischen Abend“ im Sportheim der KSG.
Beginn ist um 16.30 Uhr mit einem Fußballspiel der AH-Mannschaf-
ten Appenrod/Maulbach gegen Homberg / Ober Ofleiden.
Ab 17:00 Uhr Dämmerschoppen und Weißwürstchen.
Ab 19:30 Uhr Haxen, 1/2 Hähnchen und Leberkäse.
Dazu wird Original Oktoberfestbier und Weizenbier ausgeschenkt.
Um besser planen zu können, bitten wir um Vorbestellungen der
Haxen Hähnchen und Leberkäse bis zum 05.10.2014 bei Frank
Schlosser unter der Tel.: 06633/7031.

Sportverein Victoria Nieder- Ofleiden
Basaltlauf 2014

Bei regnerischem Wetter fand der diesjährige Basaltlauf des SV Nieder-
Ofleiden am 20.September zum 9. Mal statt.
Leider waren es weniger Teilnehmer als in den letzten Jahren. Dennoch
gaben alle 138 Teilnehmer und Teilnehmerinnen ihr Bestes, um die
Strecke, möglichst schnell zu absolvieren.
Genaue Ergebnisse der einzelnen Läufe und viele Bilder sind auf unserer
Homepage (http://www.basaltlauf.de/ www.basaltlauf.de) ersichtlich.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Samstag, 4.10.
9-13 Uhr Konfirmandenunterricht beide Gruppen

im Gemeindehaus
Erntedankfest

5. Oktober
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der Stadtkir-

che;
anschl. Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus
(siehe auch Text)
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Die Diamantene Konfirmation feirten:
Helga Köhler geb. Steinbrecher, Irma Theis geb. Becht und Hilka Liehr
geb. Ludwig

Die Eiserne Konfirmation feierten:
Adelheid Dierlamm, Erna Christ geb. Bindewald, Hilde Hedrich geb.
Rausch, Wilfried Fink, Tilli Steinbrecher geb. Müller, Karl Völzing, Frieda
Völzing geb. Rahn, Erich Burg, und Ingeborg Thomas geb. Westrupp

Die Goldene Konfirmation feierten:
Christa Erkel geb. Geiß, Elfie Stein geb. Kurz, Lothar Liedke, Melitta
Thiele geb. Hinz, Rosemarie Müller geb. Heyer
Die Silberne Konfirmation feierten:
Florian Hinz, Michaela Nachtigall-Herbst geb. Jung, Andreas Schiller,
Arno Schüssler
Achtung!! Fortsetzung nächste Seite!!!!
Jubelkonfirmation von Ehringshausen!!!!
Am Sonntag, den 21. September, wurde in der festlich geschmückten
Michaeliskirche in Ehringshausen die Diamantene Konfirmation gefeiert.
Den Gottesdienst, in dem die Jubilare erneut eingesegnet wurden und
gemeinsam das Heilige Abendmahl mit der versammelten Gemeinde fei-
erten, leitete Pfarrer Thomas Harsch; die musikalische Begleitung an der
Orgel hatte Frau Elisabeth Well übernommen.

Die Diamantene Konfirmation feierten:
Gisela Seipp geb. Seim, Hedwig Graulich geb. Keller, Anneliese Adam
geb. Hain, Ingeburg Werneburg geb. Rühl und Wilfried Zulauf

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter
der Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314)
Familiengottesdienst zum Erntedank in Büßfeld
In diesem Jahr feiern wir in Büßfeld Erntedank mit einem Familiengot-
tesdienst. Wir laden dazu Jung und Alt und ganz besonders Familien mit
Kindern herzlich ein. Im Mittelpunkt des Familiengottesdienstes steht die
Geschichte von Frederik, der kleinen Maus. Anders als seine Mäuse-
Geschwister sammelt Frederik in der Erntezeit keine Nüsse und keine
Beeren. Er sammelt andere, aber mindestens genauso wichtige Vorräte
für den Winter. - Gespannt, was das wohl ist? - Den Gottesdienst gestal-
ten Mitarbeiterinnen der Gemeinde. Die Musik machen Christoph Paulus
(Keyboard) und Werner Schrag (Gitarre).
Sonntag: 5. Oktober, 10.45 Uhr, Kirche Büßfeld.
Natürlich freuen wir uns auch über Besuch aus den anderen Dörfern
unserer Pfarrei.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 2. Oktober 2014
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 30.9.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Donnerstag, 2.10.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen (nach Absprache)
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitungstreffen in der Michae-

liskirche
Samstag, 4.10.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Sonntag, 5.10., -Erntedankfest -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Ehringshausen, Pfr.

Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Feier des Hl.

Abendmahles in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde / Alsfelder Tafel

Dienstag, 7.10.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Donnerstag, 9.10.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 11.10.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in der Michaeliskirche in

Ehringshausen
Sonntag, 12.10., - 17. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Ermenrod, Pfr.

Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Zeilbach, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde / Alsfelder Tafel
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
(Am Freitag, den 3.10., bleibt das Pfarrbüro geschlossen)

Jubelkonfirmation im Kirchspiel
Am Sonntag, den 14. September, wurde in der festlich geschmückten
Martin-Luther-Kirche in Ermenrod für die Kirchengemeinden Ermenrod
und Zeilbach die Jubelkonfirmation gefeiert. Den Gottesdienst, in dem die
Jubilare erneut eingesegnet wurden und gemeinsam das Heilige Abend-
mahl mit der versammelten Gemeinde feierten, leitete Pfarrer Thomas
Harsch; die musikalische Begleitung an der Orgel hatte Frau Waltraud
Schlögel übernommen.

Die Gnadenkonfirmation feierten:
Gertrud Massier geb. Gemmer und Elli Rühl geb. Hedrich
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Die Diamantene Konfirmation feierten (konfirmiert vor 60 Jahren):
Böckner, Annelotte, geb. Fey
Dörr, Horst
Feyh, Renate, geb. Pfeil
Justus, Helma, geb. Klapp
Justus, Rudolf
Metz, Walter
Nau, Kurt,
Schönfeld, Gertrud, geb. Feyh
Wilhelm, Ilse, geb. Dietz

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Ökumenischer Taizé-Gebet

in der kath. Kirche „Erscheinung des Herrn“ in
Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Die Möglichkeit zur Ruhe zu kom-
men, bei Psalmen, Lesungen, mediterranen Gesängen und Stille dem
stressigen Alltag einmal zu entfliehen und sich von den Melodien und den
darin enthaltenen Texten tragen zu lassen, wurde am Sonntagabend in
der katholischen Kirche „Erscheinung des Herrn“ in Nieder-Gemünden
mit einem ökumenischen Taizé-Gebet geboten, bei dem sich die Besu-
cher auf besinnliche Art Gott nähern konnten. Eingeladen zu der beson-
deren Stunde der Besinnung hatten die evangelische Kirchengemeinde
Burg-Gemünden/Bleidenrod und die katholische Kirchengemeinde Jo-
hannes Paul II, Homberg/Nieder-Gemünden/Kirtorf.
Tücher in warmem Orange, über und über mit Kerzen dekoriert, die
großzügig den Altar und das ganze Gotteshaus schmückten, versetzten
den Raum in ein angenehmes Licht und verbreiteten eine wohlige At-
mosphäre, die zur inneren Stille einlud. Denn Kerzenlicht, ruhige Lieder,
Zeit für Stille - all das macht Taizé-Gebete und Taizé-Gottesdienste aus.
Pfarrerin Ursula Kadelka und Diakon Hans-Peter Schucker begrüßten
die zahlreichen Gottesdienstbesucher, nachdem mit „Laudate omnes
gentes“ der erste Liedruf verklungen war. Neben Pfarrerin Kadelka und
Diakon Schucker, wurde die besondere Gebetsstunde in der Hauptsache
von der Gesangsgruppe Adonai, unter der Leitung von Daniela Jensen
mit Gesang, sowie Maren Kadelka auf der Flöte und Ruth Reitz auf der
Gitarre, begleitet. Mit Gesängen beten ist eine wesentliche Form der
Taizé-Gebete und eine wesentliche Form der Suche nach Gott. Kurze,
stets wiederholte Gesänge der Gruppe Adonai, in die die Gottesdienstbe-
sucher einstimmten, schafften eine Atmosphäre, in der man gesammelt
beten konnte. Der in den Texten immer wiederkehrende, aus wenigen
Wörtern bestehende und schnell erfasste Grundgedanke, prägte sich all-
mählich tief ein und die Gesänge, angefangen von dem schon erwähn-
ten „Laudate omnes gentes“, „Ubi Caritas“ („Wo die Liebe und die Güte
wohnt“), „Bless the Lord“ („Preise den Herrn“), bis hin zu „Im Dunkel un-
serer Nacht“, animierten zu persönlichen Gebeten. Auch einen Moment
der völligen Stille, gehörte zu dem Gottesdienst und gewährte Raum, in
sich hinein zu hören, zu meditieren und sich fallen zu lassen. Ergänzt
wurde der Gesang durch die weiteren Liedbeiträge von Adonai, „Christus,
Mitte meines Lebens“ und „Vater, unser Vater“.
Im französischen Südburgund liegt das kleine, aber weltbekannte Dorf
Taizé. Im Jahre 1940 wurde hier die „Communauté de Taizé“, eine öku-
menische Bruderschaft von Frére Roger gegründet, die sich für die An-
näherung der unterschiedlichen christlichen Kirchen engagiert. Seit den
50er Jahren reisen viele Jugendliche, aber auch Erwachsene aus aller
Welt nach Taizé, um dort für einige Tage gemeinsam zu beten, zu arbei-
ten und Gemeinschaft zu erfahren. Es heißt, wer einmal den „Geist von
Taizé“, der vermittelt das jeder Mensch einzigartig ist, wer einmal diesen
Ort des Friedens, der Liebe und der Stille im sonnigen Burgund kennen
gelernt und die tiefe Sehnsucht nach Nähe zu Gott verspürt habe, möchte
immer wieder im gemeinsamen Gebet mit anderen Menschen die Taizé-
Gesänge singen, Stille beten, Gott näher kommen und inneren Frieden
finden. Und da Taizé für viele Menschen zu weit entfernt ist, wurde der
„Geist von Taizé“, oder die Idee zu diesem besonderen gemeinsamen
Gebet in die Welt getragen, wo in der Zwischenzeit überall, wie auch am
Sonntag in Nieder-Gemünden, die Besucher zum gemeinsamen Singen,
Meditieren und Beten zusammenkommen. Das Taizé-Gebet versteht
sich gleichsam als Pilgerweg des Vertrauens, der Mut machen will, neue
Kraftquellen für das eigene Leben zu finden.

Anzeige

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 2. Oktober 2014
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 5. Oktober 2014 - 1. Sonntag nach Michaelis -
13 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Kollekte für die Hungernden; es singt der Gesangver-
ein)

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Sonntag, 5. Oktober 2014
9 Uhr 30 Einblasen zum Erntedankfestgottesdienst in Appenrod

Montag, 6. Oktober 2014
19 Uhr Anfängergruppe
20 Uhr Übungsstunde

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Mittwoch, 01. Oktober
20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung im Evangelischen Gemeinde-

haus in Ober-Ofleiden

Sonntag, 05. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Erntedankfest in

Ober-Ofleiden
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Erntedankfest in

Nieder-Ofleiden

Feier der Goldenen und Diamantenen
Konfirmation für das Kirchspiel Ober-Ofleiden

Der Gottesdienst war am Sonntag 14.9.2014 in Nieder-Ofleiden und
wurde von den Frauenchören Nieder-Ofleiden und Ober-Ofleiden mu-
sikalisch begleitet. Pfarrer Bernd Passarge predigte über die biblische
Geschichte vom reichen Fischzug und leitete die Feier des Abendmahls.
Im Anschluss an den Gottesdienst trafen sich die Jubiläumskonfirmanden
zum gemeinsamen Essen.
Die Goldene Konfirmation feierten (konfirmiert vor 50 Jahren):
Altemann, Karl-Heinz
Heller, Reiner
Gröb, Sieglinde, geb. Dörr
Kaiser, Anni, geb. Wilhelm
Klein, Julius
Knauf, Johannes
Müller, Hannelore, geb. Böttner
Schneider, Wilhelm

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Die Gesangsgruppe Adonai und Maren Kadelka beim Taizé-Gebet am
Sonntag in der katholischen Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden.

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Mittwoch. 01.10.14
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Der Seniorennachmittag beginnt wieder im ev. Gemein-

dehaus.
Wir laden dazu recht herzlich ein. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aus den anderen Ortsteilen werden wie
folgt abgeholt:
um 13.30 Uhr in Hainbach, Bushaltestelle
um 13.40 Uhr in Elpenrod, Bushaltestelle
um 13.50 Uhr in Nieder-Gemünden, ehem. Tankstelle
Karl
Die Rückfahrt ist gegen 16.40 Uhr geplant.

Freitag, 03.10.14
Bleidenrod
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

Sonntag, 05.10.2014 Erntedank
Otterbach
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Bleidenrod
11.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst m. Abendmahl

anlässlich 500 Jahre Kirche Bleidenrod
mitgestaltet von „BuNiElOt“, anschließend Mittagessen
und
Kaffeetrinken im DGH in Bleidenrod, um Spende wird
gebeten!
Wir laden dazu recht herzlich ein!

Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe

Montag, 06.10.2014
Burg-Gemünden
19.00 Uhr Singkreis „BuNiElOt“

Mittwoch, 08.10.14
Burg-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im DGH in Burg-Gemünden

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Bleidenrod
werden um 13.50 Uhr an der Kirche abgeholt!

Vorankündigung Kinderbibeltage im ev. Gemeindehaus in Nieder-
Gemünden vom 20. bis 22. Okt. 2014, 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Alle Kinder der 1. Bis 4. Klassen sind herzlich willkommen. Es gibt Krea-
tivworkshops mit Holz, Kerzen gießen und vieles mehr. Anmeldungen
nimmt das ev. Pfarramt in Nieder-Gemünden unter der Tel. Nr. 06634/229
oder der Gemeindepädagoge Valentin Zimmerling der ev. Kirchenge-
meinde Alsfeld, Tel. Nr. 06631/7069655 entgegen. Der Anmeldeschluss
ist der 15.10.2014.

Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten ab sofort einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. An-
sprechpartner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen
Sie die Gelegenheit wahr!

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen
selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Anzeigen

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Tag der offenen Tür

Samstag den 11.10.2014 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

TierkrematoriumMittelhessen
Inh. Marion Skirlo
Zur Hart 12
35315 Homberg (Ohm)
Tel. 06633-64358-0

35315 Homberg/Ohm
Ernst-Ludwig-Straße 2

Telefon 0 66 33 / 3 20 oder 72 78

Erfahrung und Beratung
im Trauerfall
Wir unterstützen Sie bei der traditionellen Erd-, Feuer-
und Seebestattung sowie bei Ruheforst, Friedwald oder
anonymen Beisetzung.

Erledigung aller Formalitäten, Beratung und Annahme
von Zeitungsanzeigen.

Bestattungsvorsorge mit dem Deutschen Institut für
Bestattungskultur, kurz DIB genannt.

Bestattungen Linker

Seit über100 Jahren
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Sollten einige der untenstehenden Maßnahmen nicht mehr im Haus-
haltsjahr 2014 erfolgen können, so sind die offenen Punkte seitens des
Magistrats als Meldung des Ortsbeirates Mardorf für den Haushalt 2015
anzusehen.
a) Die Befestigung der als Schul- und Fußweg genutzten Verbindung

zwischen den Straßen „Zur Ecke“ (Brunnen) und „Homberger
Str.“: Diese Maßnahme wurde zurückgestellt, da evtl. die NIM eine
Wärmeleitung unterhalb dieses Weges im Rahmen des 2. Bau-
abschnitts verle- gen möchte. Die NIM wird noch in diesem Jahr
hierzu eine Entscheidung treffen. Die Befesti- gung erfolgt nach
dieser Entscheidung.

b) Beleuchtung Querungshilfe beim ALDI-Markt: Der Zeitplan der Stadt
Amöneburg sieht diese Maßnahme mit Abschluss zum 30.09.2014
vor. Somit erfolgt die Umsetzung in den kommen- den Wochen.

c) Sanierung des Bachlaufs „Lammborn“: Noch im Jahr 2014 werden
lose Steine der Einfassung des Bachlaufes ausgebessert.

d) Sanierung Bürgersteig Homberger Str. (von Ledergasse Richtung
Raiffeisenstr.): Die Problemstellen sind bei der Stadt Amöneburg
bekannt. Die Sanierung soll daher erfolgen.

e) Pflasterung der Freifläche an der Ecke Ledergasse/Homberger Str.
(vor Grundstück Fam. Schnare): Diese Maßnahme meldet der Orts-
beirat hiermit für den Haushalt 2015 an.

f) Kennzeichnung der Parkflächen im Dorfgraben: Auf dem öffent-
lichen Parkplatz zwischen dem Vereinsheim des TTC und dem
Pfarrheim am Dorfgraben sollen die Parkflächen eingezeichnet bzw.
anderweitig gekennzeichnet werden, um „wildes Parken“ zukünftig
zu vermeiden. Diese Maßnahme meldet der Ortsbeirat hiermit für
den Haushalt 2015 an.

g) Friedhof: Die komplette Umzäunung des Friedhofes muss erneuert
werden. Außerdem soll der Platz der Abfallentsorgung (bei der
Kompostierung) eine Einfassung erhalten, um den Unschönen
Anblick auf die Mülleimer zu verbergen. Als Vorbild könnte hierfür
die Lösung in Marburg-Schröck dienen. Diese beiden Maßnahmen
(Umzäunung und Einfassung) meldet der Ortsbeirat hiermit für den
Haushalt 2015 an.

2.) Baulanderschließung „Unter der Hardt“
Herr Bürgermeister Richter-Plettenberg informierte die Anwesenden dar-
über, dass die Familien Nau und Schick auf ihren jeweiligen Grundstük-
ken im Gebiet „Unter der Hardt“ Einfamilienhäuser bauen möchten. Die
zugehörige Straße „An der Hardt“ soll deswegen hinsichtlich der Erschlie-
ßung der Grundstücke ausgebaut werden. Die bestehenden Anwohner
sehen durch diesen Ausbau Kosten auf sie zukommen, die ihnen unver-
hältnismäßig erscheinen. Der Ortsbeirat vertagte seine Stellungnahme zu
der Baulanderschließung, da am 05.09.14 eine Anwohnerversammlung
in der Grillhütte stattfinden wird, die weitere Klärung mit allen Beteiligten
erbringen soll.

3.) Altglas- und Dosencontainer
Die im November 2013 seitens des Ortsbeirates angeregte Aufstellung
von Glascontainern an der Straße „Großer Bruchweg“ [vergl. Protokoll
vom 28.11.2013] erfolgte bisher nicht und wurde beim Bürgermeister an-
gemahnt. Eine Platzierung ist notwendig, um den Wegfall der Container
in der „Raiffeisenstr.“ zu kompensieren und die bestehenden Standorte
zu entlasten.

4.) Entsorgung von Hundekot im Ortsgebiet (Hundetoiletten)
Die Bestellung der Hundetoiletten erfolgte durch den Heimat- und Ver-
schönerungsverein. Das Aufhängen dieser Tütenspender samt zuge-
höriger Mülleimer der Stadt Amöneburg wird durch die Mitglieder des
Ortsbeirates in den kommenden Tagen erfolgen. In Absprache mit Hein-
rich Kräling wurden 11 Standorte im Ortsgebiet Mardorf hierfür ausge-
wählt. Die Beutel werden in Zukunft seitens der Stadt Amöneburg zur
Verfügung gestellt, müssen aber durch Bürger (z.B. Anwohner) in die
Spender platziert werden. Die Leerung der zugehörigen Mülleimer erfolgt
jedoch direkt durch die Stadt Amöneburg.

5.) Nutzung des Jugendraums
Auf Nachfrage des Ortsbeirates erklärte Kathrin Schick, dass die Bur-
schen- und Mädchenschaft Mardorf wöchentlich freitags den Jugend-
raum öffnet. Leider scheint der Grundzustand des Raumes, hinsichtlich
Reinigung und Pflege, nicht gut zu sein. Herr Bürgermeister Richter-
Plettenberg trifft sich voraussichtlich am 18.09.2014 mit Verantwortlichen
der BUMS-Mardorf vor Ort. Sollte dieser Termin stattfinden, dann wird
der Ortsbeirat darüber informiert, sodass die Mitglieder des Ortsbeirates
ebenfalls am Gespräch teilnehmen können.

6.) Freilegung des Bachlaufes im Renaturalisierungsgebiet
Im vergangenen Juni wurde bei einer Ortsbegehung mit dem Bürger-
meister und Vertretern der Stadtverwaltung seitens der Anlieger die
Verschlammung und Verwachsungen des Bachlaufes im Renaturalisie-
rungsgebiet angemahnt, welche bei Regen zu Überschwemmung des
umliegenden Gebietes führen. Eine versprochene Beseitigung dieser
Hindernisse (z.B. mittels Ausbaggerns) er- folgte leider bisher nicht. Der
Bürgermeister wurde seitens des Ortsbeirates darum gebeten dies vor
der herbstlichen und regnerischen Zeit erledigen zu lassen.
Nächste Sitzung: n.n.

Jochen Splettstößer, Schriftführer

Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg
Einladung

Sehr geehrte Dame, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie recht herzlich zur Sitzung des Ortsbeirates Amö-
neburg am Donnerstag, 09.102014, 20.00 Uhr, in die Bürgerstuben
Amöneburg ein.
Es ergeht auch eine herzliche Einladung an die Bürgerinnen und
Bürger von Amöneburg.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss im Umlaufverfahren vom 25.11.2013 Haushalt

2013
3. Beschluss im Umlaufverfahren vom 06.11.2013 Rückstu-

fung der Kreisstraße Dr.-Max-Ehrenpfordt-Straße
4. Verkehrsberuhigung für die Zufahrt zum Sportplatz
5. Einrichtung einer 30er Zone in Siedlung und Neubauge-

biet
6. Spielplätze „Tränkgasse“, „In der kleinen Tränkgasse“

(Mardorfer Gasse) und „Wenigenburg“ u.a.
7. Fahrradwege (R6 im Bereich der Ziegelhütte u.a.)
8. Wohnmobilstellplatz am Gesundheitszentrum – Pflege und

Beleuchtung
9. Überdachung Zwinger Schlossruine, Sachstandsmitteilung

durch den Bgm.
10. Friedhof
11. Neuvergabe von Baumpatenschaften (Apfelernte)
12. Haushalt 2015
13. Straßenzustand – mangelhafte Fahrbahndecke Steinweg

(Kreisstraße)
14. Breitband – Wann kommt es und was kostet es?
15. Erddeponie – Wie geht es weiter?
16. Verschiedenes

Herbert Fischer, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg
Einladung

Sehr geehrte Dame, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie recht herzlich zur Sitzung des Ortsbeirates Amöne-
burg am Donnerstag, 09.102014, 20.00 Uhr, in die Bürgerstuben Amö-
neburg ein.
Es ergeht auch eine herzliche Einladung an die Bürgerinnen und Bürger
von Amöneburg.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss im Umlaufverfahren vom 25.11.2013 Haushalt 2013
3. Beschluss im Umlaufverfahren vom 06.11.2013 Rückstufung

der Kreisstraße Dr.-Max-Ehrenpfordt-Straße
4. Verkehrsberuhigung für die Zufahrt zum Sportplatz
5. Einrichtung einer 30er Zone in Siedlung und Neubaugebiet
6. Spielplätze „Tränkgasse“, „In der kleinen Tränkgasse“ (Mardor-

fer Gasse) und „Wenigenburg“ u.a.
7. Fahrradwege (R6 im Bereich der Ziegelhütte u.a.)
8. Wohnmobilstellplatz am Gesundheitszentrum – Pflege und Be-

leuchtung
9. Überdachung Zwinger Schlossruine, Sachstandsmitteilung

durch den Bgm.
10. Friedhof
11. Neuvergabe von Baumpatenschaften (Apfelernte)
12. Haushalt 2015
13. Straßenzustand – mangelhafte Fahrbahndecke Steinweg

(Kreisstraße)
14. Breitband – Wann kommt es und was kostet es?
15. Erddeponie – Wie geht es weiter?
16. Verschiedenes

Herbert Fischer, Ortsvorsteher

Protokoll der Ortsbeiratssitzung Mardorf
Datum: 04.09.2014 (20.00 Uhr bis 20.50 Uhr)
anwesend: Heinrich Benner, Hildegard Kräling, Ewald Schick, Ka-

thrin Schick, Jochen Splettstößer
fehlend:
Gäste: Gerald Becker, Ewald Mann, Michael Richter-Pletten-

berg

1.) Unerledigte Maßnahmen und neue Maßnahmen (Haushalt 2014
und Meldung Haushalt 2015)
Der Ortsbeirat Mardorf fragte beim anwesenden Bürgermeister nach, in
wie weit folgende Maß- nahmen vorangeschritten sind, die teilweise be-
reits im Haushalt 2014 enthalten sind.
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Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich. Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950
zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399

Ortsbeirat Rüdigheim
Protokoll der 3. Sitzung des Ortsbeirates

vom 19. September 2014 um 20 Uhr
im Treffpunkt Rüdigheim

Anwesend:
Ortsbeirat: Martin Bieker, Stefan Krähling, Carsten Dörr und Heiko Herz
Gäste: Stadtrat Peter Hörl, Stadtrat Peter Heinz und weitere Gäste

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mittelanmeldung Haushalt 2015
4. Asylantenunterbringung -Sachstand-
5. Verschiedenes

TOP 1:

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Ortsvorsteher begrüßte neben den anwesenden Mitgliedern des
Ortsbeirates die beiden Stadträte Hörl und Heinz sowie weitere Gäste.
Vom Ortsbeirat fehlte entschuldigt Angelika Pfeiffer. Der Ortsbeirat war
beschlussfähig.

TOP 2:

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Das Protokoll der letzten Ortsbeiratssitzung lag dem gesamten Ortsbeirat
vor und wurde auch genehmigt.

TOP 3:
Mittelanmeldung Haushalt 2015
1. Radweg Rüdigheim-Mardorf siehe Anmeldung 2014
2. Spielplatz Warthügel (Treppe zur Rütsche) siehe Anmeldung 2014

Hier muss auch noch die Bepflanzung wie bei der Anmeldung be-
sprochen abgearbeitet werden.

3. Der Barriere freie Zugang zur Kirche soll eine Beleuchtung erhalten
4. Straßenbelagserneuerung /-ausbesserung „Hauptstraße, Zum

Knorren, Am Friedenstein usw.“(siehe Anmeldung 2014 und Proto-
koll Begehung Ortsvorsteher/Lehfeld im Juli/August 2014)

5. Der Radweg Rüdigheim-Kirchhain steht regelmäßig kurz vor Rüdig-
heim unter Wasser(läuft Wasser aus Feldgemarkung drüber). Hier
muss eine Lösung gefunden werden um dies abzustellen(eventuell
ziehen eines Grabens?).

6. Das Radwegenetz rund um Rüdigheim muss besser gepflegt
werden(wächst regelmäßig zu!)

7. Parkplatz Kirche (Pflaster anheben) siehe Anmeldung 2014
Diese Aufzählung stellt keine Prioritätenliste dar!

TOP 4:

Asylantenunterbringung -Sachstand-
Hier kann von den anwesenden Stadträten keine Auskunft gegeben wer-
den. Es wird auf den Informationsabend am 24.09.14 im Schwesternhaus
in Mardorf verwiesen.

TOP 5:
Verschiedenes
- Der Ortsbeirat bittet die Stadtverwaltung / den Magistrat, dass sich

im Stadtteil Rüdigheim um die Verkehrssicherungspflicht geküm-
mert wird. Er hat den Eindruck das die Rüdigheimer da regelmäßig
vergessen werden trotz telefonischer Ansprache.

- Der Ortsbeirat bittet die Stadtverwaltung / den Magistrat um Be-
reitstellung eines großen Containers um zweimal im Jahr(Frühjahr
und Herbst) für jeweils 14 Tage lang den Rüdigheimer Bürgern eine
Entsorgung von Ast- und Baumschnitts zu ermöglichen. Oder er
solle sich mal Gedanken machen wie man den Rüdigheimern eine
andere Möglichkeit bieten kann dies zu entsorgen.

- Der Ortsbeirat bittet die Stadtverwaltung / den Magistrat erneut das
alle Ortsbeiratsmitglieder per Mail über alle dem Ortsteil betreffen-
den Themen per Mail informiert werden. Wie schon öfter angespro-
chen wird dies immer oder meistens an den Ortsvorsteher weiter
gegeben und dieser muss sie weiterleiten. Es ist doch kein Aufwand
für die Verwaltung einen Mailgruppe Ortsbeirat Rüdigheim zu spei-
chern und somit wäre dies doch sicher gestellt. Es wurde hier schon
vermehrt darauf hingewiesen, aber leider noch nicht um gesetzt.

- Der Ortsbeirat bittet bei der nächsten Verkehrsschau mal abzu-
klären ob man im Kreuzungsbereich „In den Raingärten-An der
Hauptstraße“ ein Verkehrsspiegel installieren kann. Wenn man aus
den Raingärten kommend über die Hauptstraße oder auf die Haupt-
straße möchte sieht man so gut wie nichts!

- Verkehrszählung in der Niederkleiner Straße Höhe Hausnummer 18
Nachdem der Ortsbeirat in einer der vorangegangenen Sitzungen
darauf hingewirkt hat, fand diese Zählung nun in der Zeit vom 25.6.
bis 03.07.2014 statt. Das Ergebnis ist leider ohne den erwünschten
Erfolg geblieben. Es waren nur fuhren 85% der gemessenen Fahr-
zeuge weniger als 58 Std/km. Somit hat dies keine Auswirkung oder
man sieht hier kein weiteren Handlungsbedarf.

- Die illegale Müllhalde/Abraumsammelplatz am „Küh-Rain“ nimmt
immer schlechtere Ausmaße an. Hier will die Stadt im Winter auf-
räumen und keiner soll/darf dort mehr „illegal“ Müll ablegen.

Ende der Sitzung war um 21:10 Uhr
Stefan Krähling Martin Bieker
Protokollführer Ortsvorsteher
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Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Museum Amöneburg
An jedem ersten und dritten Sonntag im Monat haben Interessierte die
Möglichkeit, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, unser Museum zu
besuchen. Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der
Zeit 08.00 – 12.00 und 14.00 – 15.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 – 12.00
und 14.00 – 17.00 Uhr sowie Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich. Zusätzliche Termine und Führungen können
auch nach Absprache mit der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel.
06422/2474 oder e-mail: drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschie-
nenen Publikationen bereit hält.

Unterbringung von Flüchtlingen in der Stadt
Amöneburg

· Spenden für Flüchtlinge gesucht
· Ergebnis Informationsveranstaltung vom 24.09.2014

Die Stadt Amöneburg wird
im November 2014 erst-
mals Flüchtlinge aufneh-
men.
Zur Unterbringung der
Flüchtlinge wird in den
nächsten Tagen jeweils
ein Haus in Rüdigheim
und Roßdorf angemietet.
Hauptaufgabe der Stadt ist
zurzeit die Einrichtung der
beiden Häuser mit Mobi-
liar und Hausrat. Es haben
sich schon zahlreiche

Spender aus der Bevölkerung bei der Stadtverwaltung gemeldet. Das ist
aber noch nicht genug. Wir bitten weiterhin um Spenden.
Momentan fehlen noch folgende gut erhaltene Einrichtungsgegenstände
bzw. Hausrat:
2 x Bett (mit Lattenrost und Matratze)
2 x Spüle (Küche)
2 x Besteckkasten
1 x Waschmaschine
20 x Bettdecke (gemeint ist nicht der Bettbezug)
20 x Kopfkissen (gemeint ist nicht der Kissenbezug)
Ansprechpartner sind Herr Wachtel und Frau Diehl aus dem Amönebur-
ger Rathaus. Sie sind wie folgt zu erreichen:
Magistrat der Stadt Amöneburg
Amt für Ordnung, Soziales und Nachbarschaftshilfen
Am Markt 1
35287 Amöneburg
Tel.: 06422/9295-18 oder -28 Fax: 06422/9295-22

Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS

Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern
zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)
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Ein Fernrohr auf Amöneburg gerichtet

In der Vogelsbergemeinde Lautertal wurde kürzlich durch Landrat Man-
fred Göring und Bürgermeister Heiko Stock auf dem Aussichtspunkt auf
dem Totenköppel in Meiches ein Fernrohr seiner Bestimmung übergeben.
Von dort kann man auch wunderbar das in 31 Kilometer Luftlinie entfernte
Amöneburg betrachten. Die Idee dazu entstand bei einem Ortstermin des
Vorstandes des Vereins Vulkanregion Vogelsberg, dem auch Amöne-
burgs Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg angehört. Im Rahmen
der Dorferneuerung in Meiches wurde auf dem Totenköppel, der an einer
urzeitlichen Kultstätte einen alten Friedhof und eine mittelalterliche Kirche
beherbergt, ein wunderschöner Aussichtspunkt geschaffen, der Hinweise
auf die umliegenden Orte gibt. Landrat Göring war davon so angetan,
dass er der Gemeinde Lautertal die erfoderlichen Finanzmittel für das
Fernrohr zur Verfügung stellte.
Ein ähnlicher Aussichtspunkt ist auch für Amöneburg denkbar. Um dafür
Fördermittel bekommen zu können, wurde dies als Projekt im Regiona-
len Entwicklungskonzept der Region Marburger Land angemeldet. Die
Umsetzung könnte bereits 2015 erfolgen, wenn die Stadt die dafür erfor-
derlichen Eigenmittel bereit stellen kann.

Stadt Amöneburg
schafft weiteren Defibrillator an

Defibrillatoren können Leben retten helfen - beim heimtückischen Herz-
kammerflimmern kommt es auf schnelle Hilfe an.

Vor einigen Jahren hat die Stiftsschule St. Johannes für den eigenen
Bedarf einen Defibrillator angeschafft. Die Stadt Amöneburg hatte zu die-
sem Gerät einen Zuschuss gegeben. Im Gegenzug hatte die Schule das
Gerät der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Der Defibrillator befindet
sich im Verwaltungsgebäude der Schule und kann im Bedarfsfall von
Jedermann entnommen und zur Einsatzstelle gebracht werden. Um die
Wartung und Pflege kümmert sich der Schulsanitätsdienst unter Leitung
von Herrn Jungmann. Hier werden regelmäßig auch Schüler und Schüle-
rinnen in der Anwendung geschult. Glücklicherweise ist das Gerät bisher
noch nicht zum wirklichen Einsatz gekommen.
Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg hatte sich das Thema Defibril-
lator schon länger auf die Agenda gesetzt und sich darum bemüht, dass
ein weiterer Standort geschaffen wird. Die Stadtverordentenversammlung
der Stadt Amöneburg hatte im Haushalt für das Jahr 2014 die dafür erfor-
derlichen Haushaltsmittel bereit gestellt.
Bei der Frage des geeigneten Standortes lag es dem Seniorenbeirat am
Herzen, dass der Defibrillator möglichst rund um die Uhr zum Einsatz
kommen kann. Dafür eignen sich besonders Standorte von Geldautoma-
ten in Bankfilialen. Deshalb war es naheliegend eine Anfrage an die VR
Bank Hessenland für den inzwischen einzigen Geldautomatenstandort im
Einkaufszentrum in Roßdorf zu richten. Diese erklärte sich freundlicher-
weise bereit als Gerätestandort zu fungieren.

Email: B.Wachtel@amoeneburg.de oder C.Diehl@amoeneburg.de
Am Mittwoch, 24.September 2014 fand im Schwesternhaus Mardorf eine
Informationsveranstaltung zu dem Thema „Flüchtlinge in Amöneburg“
statt, an der über 30 Interessierte teilnahmen.
Ein wichtiges Ergebnis dieser Veranstaltung ist, dass schon einige Bürger
signalisiert haben: Ich möchte helfen – ich will was tun! Die Unterbrin-
gung und Integration der Flüchtlinge ist eine Herausforderung, die viele
helfende Hände benötigt.
Es haben sich bereits zwei kleine Gruppen gebildet, die sich jeweils um
ein Haus kümmern werden. Ihre Aufgabe wird sein, den Bestand an
Spenden zu sichten und den Hausrat (Geschirr, Handtücher usw.) auf
die beiden Häuser zu verteilen.
Zukünftige Aufgaben werden sein:
· einen Fahrdienst von Rüdigheim nach Mardorf oder Amöneburg

organisieren (für den Einkauf von Lebensmitteln)
· weitere Spenden sammeln und verteilen
· weiteren Wohnraum für Flüchtlinge finden
· Integration der Flüchtlinge
Wenn Sie helfen und/oder sich mit weiteren Ideen einbringen möchten,
dann melden Sie sich bitte ebenfalls bei Herrn Wachtel oder Frau Diehl.

Präparierter Storch bereichert
das Amöneburger

Naturschutz-Informations-Zentrum NIZA

Die neue Leiterin des Amöneburger Naturschutz-Informations-Zentrums
Frau Dr. Astrid Wetzel ist sehr aktiv. Zu ihren Aktivitäten gehört neben
vielfältigen Exkursionen und Veranstaltungen auch die Modernisierung
der Ausstellungsexponate im zweiten Obergeschoss des ehemaligen
Brauhauses hinter dem Rathaus.
Vor einigen Wochen wurde ein schwer verletzter junger Storch in der
Nähe der Radenhäuser Lache aufgefunden und an Herrn Robert Cimotti
übergeben. Dieser hatte versucht das Tier zu retten und brachte es in
die Tierklinik nach Gießen. Leider musste das Tier jedoch eingeschläfert
werden. Eine gute Gelegenheit für das NIZA an einen präparierten Storch
zu kommen. Die Stadt Amöneburg übernahm aus dem Jahresbudget des
NIZA die Kosten für das Präparieren. Der Storch kann nun im NIZA be-
sichtigt werden.
Erfreuerlicherweise konnten durch vielfältige Renaturierungsmaßnahmen
und durch die Schaffung von Nisthilfen in den letzten zehn Jahren nen-
nenswerte Storchenpopulationen im Amöneburger Becken angesiedelt
werden.
Dabei sind die Tiere oft wenig scheu und nähern sich Fahrzeugen und
landwirtschaftlichen Maschinen teils sehr nah. Dadurch können sie
schnell in Gefahr geraten verletzt zu werden, wenn keine ausreichende
Rücksicht auf ihre Anwesenheit genommen wird. Im vorliegenden Fall
besteht die Vermutung, dass der verletzt aufgefundene Storch in das
Mähwerk einer landwirtschaftlichen Maschine gekommen ist, die beide
Beine irreparabel verletzt haben könnte.
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Immer Donnerstags können die Teilnehmer der Aktion zu den Öffnungs-
zeiten des Studios von 14 bis 18 Uhr dort vorbeikommen und die persön-
lichen Bilder aus dem Gesamt-Kunstwerk ausschneiden.
Und das gegen eine Spende von mindestens einem Euro – Natürlich
darf gerne mehr bezahlt werden. Der Gesamterlös kommt vollständig der
Bürgerhilfe Amöneburg zugute.
Also: Im Fotostudio Vorbeikommen, Spenden, Schnippeln - und damit
nicht nur eine Erinnerung an diese Aktion erhalten, sondern auch noch
etwas Gutes tun!
Ansprechpartner:
bilderprofi zabel
Am kleinen Born 13
35287 Amöneburg
Tel. 06422/92133
www.bilderprofi-zabel.de
info@bilderprofi-zabel.de

Einladung zur Sitzung des Arbeitskreis
Dorferneuerung Erfurtshausen

am Donnerstag den 16. Oktober 2014 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus
Erfurtshausen

Im Namen der Stadt Amöneburg als Trägerin der Dorferneuerung Erfurts-
hausen, und in Abstimmung mit der Arbeitskreissprecherin sowie dem
Landkreis Marburg-Biedenkopf, möchten wir Sie recht herzlich zur sech-
sten Sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshausen

am Donnerstag den 16. Oktober 2014 um 20.00 Uhr

in das Bürgerhaus Erfurtshausen einladen.

Für diese Sitzung wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
1. Projekt Neugestaltung Spielplatz im Weimer
a. Stand des Projektes
2. Vorstellung der noch offenen Planungskonzepte „Dorfinnengestal-

tung“
a. Kirchplatz
3. Projekt Umgestaltung Bürgerhausumfeld
a. Stand des Projektes und Festlegung der nächsten Schritte
4. Private Maßnahmen und Beratung
5. Dorferneuerung Ausblick Projekte 2015/2016/2017
6. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme an der Sitzung würden wir uns sehr freuen;
Gäste sind gerne willkommen.
Richter-Plettenberg Dr. Schick
Bürgermeister Arbeitskreisvorsitzende

Im Rahmen eines kleinen Einweihungstermins trafen sich nun kürzlich
Vertreter der Bank, des Seniorenbeirats und der Stadt Amöneburg zur
offiziellen Inbetriebnahme. Für die Wartung ist die Stadt Amöneburg
verantwortlich. Ein Vorteil eines solchen Standortes ist, dass er video-
überwacht ist. Generell ist der Missbrauch von öffentlich zugänglichen
Geräten ohnehin als eher gering einzustufen.
Der Seniorenbeirat plant in Kooperation mit dem in der Nähe wohnenden
Herrn Dr. Eckhard Schulungen, insbesondere für die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen der umliegenden Betriebe, die aber auch der interessierten
Öffentlichkeit zugänglich sein sollen.
Die Stadt Amöneburg dankt dem Seniorenbeirat, aber auch der VR Bank
Hessen Land für das Engagement in dieser Sache und stellt in Aussicht,
dass ein weiterer Standort erschlossen werden kann.

Mehrere Buswartehallen wurden erneuert

Insgesamt vier Buswartehallen hat die Stadt Amöneburg in den letzten
Wochen im Rahmen einer kreisweiten Beschaffungsaktion erneuert. Es
handelt sich um zwei Standorte in Mardorf, einer in Roßdorf und einer in
Amöneburg.
Es handelt sich um Stahl-Glaskombinationen der FA. Ziegler im typischen
RNV-blau, die auf Grund ihrer Transparenz durch große Glasflächen den
Vorteil haben, dass eine hohe soziale Kontrolle gegeben ist, die von den
einschlägigen Gesetzen gefordert wird.
Die Kosten belaufen sich für alle vier Wartehallen zusammen mit Pfla-
sterung, Asphaltierung, Planung und Ausschreibung etwa 45.000 Euro.
Über die beantragte Landesförderung aus ÖPNV-Mitteln reduziert sich
der städtische Kostenanteil auf unter 7.000 Euro, die über den Haushalt
zu finanzieren waren. Ein Teil der erforderlichen Arbeiten wurden vom
städtischen Bauhof fachgerecht ausgeführt.

„Amöneburg in the box“
Bilder können für guten Zweck erworben werden

Die Fotoaktion des Fotostudios Zabel aus Amöneburg war ein toller Er-
folg, der großes öffentliches Interesse auslöste, und etwa 200 Personen
zum Mitmachen animierte. Heraus gekommen sind viele tolle Bilder, die
als Collagen ausgestellt bis Ende August im Amöenbruger Rathaus zu
sehen waren.
Die Ausstellung „Amöneburg in the Box“ ist jedoch zu Ende gegangen.
Das Unternehmen Bilderprofi Zabel und die Stadt Amöneburg bedanken
sich auch an dieser Stelle nochmals bei allen Teilnehmern herzlich.



Ohmtal-Bote - 24 - Nr. 40/2014



Ohmtal-Bote - 25 - Nr. 40/2014

Neuer Sonderdruck des Museums
Unter dem Titel „Mein liebes Mütterchen...“ hat das Amöneburger Mu-
seum einen neuen Sonderdruck in einem Umfang von 20 Seiten mit vier-
seitiger Beilage herausgegeben.
Darin stellt der Bearbeiter, Museumsleiter Dr. Alfred Schneider, insge-
samt 23 Briefe vor, die größtenteils der aus Roßdorf stammende Mus-
ketier Joseph Preis seit 1914 bis Ende April 1915 von der deutschen
Westfront im belgischen Flandern an seine Mutter in Roßdorf schrieb und
von dieser mit Päckchen und Briefen beantwortet wurden.
Joseph Preis fiel am 2. Mai 1915 in der zweiten großen Flandernschlacht
bei St. Julien nördlich von Ypern, als die deutschen Truppen versuchten,
die englischen und französischen Stellungen zu durchbrechen, dies aber
letztlich nicht erreichten.

Die letzten Briefe an
ihren Sohn kamen
nicht mehr an. Sie
erhielten den Stem-
pelaufdruck „Zurück“
und die mit Bleistift
geschriebene Mittei-
lung „Auf dem Felde
der Ehre fürs Vater-
land gefallen“.
Der neue Sonder-
druck im DIN-A-4
— Format ist für 7,
50 € erhältlich und
kann über die Muse-
umsleitung bezogen
werden.

Musketier Joseph
Preis und seine
Mutter auf dem Hofe
in Roßdorf

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 8. Oktober 2014 von
14.00 bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Warte-
zeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Edith Mösko, Gut Radenhausen, am 02.10., 71 Jahre
Herrn Manfred Mann,
Dr.-Max-Ehrenpfordt-Straße 27, am 05.10., 71 Jahre
Frau Inge Michel, Am Markt 13, am 06.10., 74 Jahre
Frau Mina Nau, Ritterstraße 5, am 07.10., 80 Jahre

in Mardorf
Frau Anny Benner, Ledergasse 3a, am 08.10., 88 Jahre

in Roßdorf
Herrn Siegfried Hoffmann,
Schillerstraße 11, am 03.10., 72 Jahre
Frau Regina Jansen,
Obere Wallecke 2, am 07.10., 81 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Ludwig Lang,
An der Hauptstraße 15, am 02.10., 82 Jahre

in Erfurtshausen
Herrn Ewald Zimmer, Hauptstraße 42, am 03.10., 73 Jahre

Allen Jubilaren wünschen wir viel Gesundheit und Zufriedenheit
im neuen Lebensjahr.

Müllabfuhrtermine
Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 04.10.2014, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Kompost
wird am Montag, 06.10.2014, in Amöneburg und Rüdigheim sowie am
Dienstag, 07.10.2014, in Erfurtshausen und Mardorf, abgefahren.

Fundsachen
2014
Aktuelle Fundsache:
Schlüsselring am Band mit 2 großen Schlüsseln (evtl. Sicherheits-
schlüssel) und 3 kleinen Schlüssel, Parkplatz Ritterstraße, Amöne-
burg
Desweiteren wurden folgende Fundgegenstände in diesem Jahr bisher
registriert:
Brille, Stadtteil Mardorf
Schlüsselbund, (2 Schlüssel am Ring), Stadtteil Amöneburg
Brille, Bürgerhaus Erfurtshausen (bereits in 2013 gefunden)
Kapuzen-Sweetshirt Marke Puma, Amöneburg
Schlüsselbund, u. a. mit VW- und Renault-Schlüssel, Mardorf
Brille (blau-türkis), Amöneburg
Autoschlüssel (VW), Rüdigheim
Vespa (Motorroller), Feldgemarkung Amöneburg
Schirm, lila-weiß, Amöneburg (Kesselgasse)
Tischtennisschläger, Spielplatz Warthügel Rüdigheim
Schlüsselbund mit vier Schlüsseln am Band mit Anhänger
sowie Halogenleuchte und Batterie, Eingang Brücker Wald Amöneburg
Handy, Marke Samsung, vor Museum Amöneburg
Handy, Marke Samsung, Waschbach Amöneburg
Schlüsselmäppchen mit 1 Schlüssel, Verkehrsinsel Rüdigheim
Des Weiteren werden noch diverse Fundsachen aus dem Jahr 2012 und
2013 aufbewahrt.
Die Fundgegenstände können während der Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung Amöneburg eingesehen werden. Setzen Sie sich bitte mit Frau
Damm, Tel. 06422/929524, in Verbindung.

Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg
gibt Kalender 2015 heraus

Zum zehnten Mal gibt der Heimat-u. Verkehrsverein Amöneburg e.V.
einen Kalender mit wunderschönen Bildern aus Amöneburg heraus.
Die Kalenderbilder sind ab sofort im Schaukasten der Stadt gegenüber
der Zweigstelle der Sparkasse Marburg/Biedenkopf ausgestellt. Im
Schaukasten gibt es auch eine INFO, wo man den Kalender beziehen
kann. Ab Mitte Oktober 2014 kann der Kalender bei den genannten
Verkaufsstellen käuflich erworben werden. Der Preis beträgt 7,50 € pro
Stück.
Die meisten Bilder stammen aus dem Fotoalbum des Vereinsmitgliedes
Peter Herda, der alle Bilder mit dem Künstler Norbert Heiland und dem
Vorsitzenden des Heimat- und Verkehrsvereins Günter Graff zusammen-
gestellt hat. Dieser hat das Bild für Januar 2015 zur Verfügung gestellt,
dem größten Schneemann, der jemals in Amöneburg aufgebaut wurde.
Zum Jahreswechsel 2009/2010 haben die Amöneburger, der heutige
Dachdeckermeister Pascal Michel, die Eventmanagerin Katharina Weber
und der Dachdecker Sebastian Orlik aus viel Schnee geformt und am
Kriegerdenkmal auf dem Marktplatz aufgestellt.
Der Vorsitzende des Vereins empfiehlt den Kauf des Kalenders nicht
nur für die eigene Wohnung, sondern auch als Weihnachtsgeschenk für
Verwandte und ehemalige Amöneburger, die inzwischen Ihre Heimat-
stadt verlassen haben oder ausgewandert sind. So wurden in den letzten
Jahren Kalender bis nach Amerika, Kanada und Australien geliefert. Der
HuV übernimmt gegen Erstattung der Portokosten auch den Versand.
Bestellt werden kann dies auch unter HuVAmoeneburg@t-online.de
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Integrations-
fachdienst IFD

Marburg-Biedenkopf, Biegens-
trasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Pro-
blemen und Konflikten im Arbeits-
leben für Schwerbehinderte und
ihnen gleichgestellte Arbeitneh-
mer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff,
-14 Frau Knieß, -15 Frau Hering
und -32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di.
12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte
und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael

Samstag, 04. Oktober 2014 – Hl. Franz von Assisi
Amöneburg: 15.00 Uhr Trauung Renate Schmitt und Marc

Seidemann(a)
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest und Ernte-
dank
für Alois und Elisabeth Weitzel und
+Ang./Eduard Bieker (Jtg.) Aloys Dörr
und Elke Dörr/ Therese Angela Wieber
(Jtg.) und alle Verstorbenen der Familien
Feußner und Otte

Kirchhain: 17.30 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
Erfurtshausen: Kollekte: für die Heizung

19.00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank

Sonntag, 05. Oktober 2014 – 27. Sonntag im Jahreskreis (A) – Ern-
tedanksonntag
Kollekte: für die Kirchensanierung (Am.)/ für die

Heizung (Ro./Ma.)
Mardorf: 08.45 Uhr Prozession um die Kirche

09.00 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest
für Georg Adam und Wilhelmine Rhiel
und +Ang./ Annemarie und Georg
Frenzel mit Tochter Anna Splettstößer/
Elisabeth Weber, Ehemann und Söhne/
Norbert Nau und +Eltern

12.00 Uhr Taufe Phil Diehl
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Kommu-

nionkinder für die Pfarrgemeinde
3. Sterbeamt Gertrud Maus/ für Maria
Büning(Jtg.)/ Karl Weber und Eltern/
Thea Kliem

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Kommu-
nionkinder

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem
Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführte
Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 2012.
Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden Fäl-
len einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 117
wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie einem
Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Anzeige

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Mardorf: 12.00 Uhr Taufe Pia Valentina Henneberg
Amöneburg: 14.30 Uhr Taufe Elisabeth Rebecca Schindler (a)

18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem
Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse

Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de

Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: schulpfarrer.stiftsschule@bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de

Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356
Pfarrer Bierschenk (Niederklein) 06429/337

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg
Wir laden ein zu den Gottesdiensten im Oktober
und November

12. Oktober – 17. nach Trinitatis
Amöneburg 11.00 Uhr Pfarrerin Wilhelm
18. Oktober
Taizéandacht 18.00 Uhr
26. Oktober – 19. nach Trinitatis
Amöneburg 11.00 Uhr Lektor Landmesser
9. November – Drittletzter Sonntag
Amöneburg 11.00 Uhr Pfr. Wilhelm
16. November – Volkstrauertag
Amöneburg 11.00 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 5.10. Erntedankfest
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten
Zeit.

(Ps 145,15)
Gemeindeveranstaltungen
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten

19.30 Uhr Förderkreis
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmanden
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarren

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 05.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)

Dienstag, den 30.09.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe

Montag, 06. Oktober 2014 – Hl. Bruno
Rüdigheim: 09.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Kir-

chengemeinde mit anschließender Grä-
bersegnung

Mardorf: 09.30 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Kir-
chengemeinde mit anschließender Grä-
bersegnung
für Maria und Pius Rhiel sowie Robert
Viertelhausen/ Hedwig Schick/ Schul-
kameradin Regina Rhiel und für einen
Kranken/

19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 07. Oktober 2014 – Unser Liebe Frau vom Rosenkranz
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Maria Theresia Redenz
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45

Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Margarethe und Ludwig Gebhard und
+Geschwister

Mardorf: 18.30 Uhr Abendlob
Rüdigheim: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 08. Oktober 2014
Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Hl. Messe (in der Gaststätte Schick)
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 09. Oktober 2014
Mardorf: 16.30 Uhr Kinderrosenkranzgebet
Roßdorf: 17.30 Uhr Kinderrosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Ludwig Gondrum, +Eltern und
Schwiegereltern und Ang./ Adelheid
Schade/ Rudolf Gropp, Sohn Winfried,
leb. und +Ang./

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 10. Oktober 2014
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Margarethe Hühn, geb. Nebel/ Karl
Diez/ Margarethe Hühn (Jtg.)

Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45

Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Aloyisia Schick geb. Dörr/ Regina
Dörr geb. Schick und Ang./ +Tanten und
Onkeln/ zu Ehren der Hl. Philomena

Samstag, 11. Oktober 2014 – Hl. Johannes XXIII., Papst
Amöneburg: 16.00 Uhr Kinder-Mitmachgottesdienst für alle Kin-

der von 0 – 6 Jahren in der Kapelle des
Rabanushauses

Rüdigheim: Kollekte: für das Priesterseminar
17.30 Uhr Vorabendmesse

für Gerlinde Schmitt/ Heinrich Lang, +El-
tern und Geschwister/ Rudolf (Jtg.) und
Regina Spill und +Ang./ Eltern, Schwie-
gereltern und Geschwister der Familien
Brand und Pfeil// Frieda und Pius Bieker/
Paul und Werner Kappel und Ang.

Kirchhain: 17.30 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
Erfurtshausen: Kollekte: für das Priesterseminar

19.00 Uhr Vorabendmesse (in der Gaststätte
Schick)
für Heinrich Wagner und +Ang.

Sonntag, 12. Oktober 2014 – 28. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für das Priesterseminar
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedank mit Vorstel-

lung der Kommunionkinder
für Pauline und Franz Rhiel (Jtg.)/ Anna-
Gertrud Ritter und +Ang./ Richard Krä-
ling/ Albrecht Weber, leb. und + Ang./
Anna Kunigunde Diehl und +Kinder/
Josef Clemens Gockel

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Einführung der neuen
Messdiener –
für die Pfarrgemeinde – für Friedrich Ne-
bel/ Hildegard Kauer/ Maria Koch (Jtg.)

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Theodor Orth (Jtg.) und +Ang./ Lud-
wig u. Wilhelmine Jansen und +Ang./
Heinrich Orth und Ang./ Wilhelm u.
Maria Ried und Sohn Karl/ Dankmesse
in einem besonderen Anliegen/ Alfred
Kräling und Ang./ Wilhelmine und Anna
Rosine Ried und Ang.
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Spielenachmittag
für Senioren in Roßdorf

Der Seniorenbeirat der Stadt
Amöneburg lädt zum nächsten
Spielenachmittag,

am Mittwoch, den 8. Oktober
2014

von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr,

in die Sternstube Roßdorf
ein.
Der Spielenachmittag ist im
zweiwöchigen Rhythmus ge-
plant.
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren, die Spaß und
Freude daran haben, einen ge-
mütlichen Spielenachmittag mit
Gesellschaftsspielen oder Skat
zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bie-
ten in geselliger Runde Unter-

haltung, Spiel und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei !

Wir freuen uns auf Euer kommen!

Frauengemeinschaft Amöneburg
Frauenfrühstück

Am Samstag, den 11. Oktober 2014, findet unser Frauenfrühstück ab
9.30 h im Hotel Greib-Weber statt.
Für die Planung ist es notwendig, sich bis 1. Oktober, bei Lucia Fischer,
Tel. 3873, verbindlich anzumelden.

„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter
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Donnerstag, 16.10.:
Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle und Salat

Dienstag, 21.10.:
Putengeschnetzeltes in Tomatensauce mit Bandnudeln

Donnerstag, 23.10.
Zigeunerschnitzel mit Bratkartoffeln und Salat

Dienstag, 28.10.:
Gek. Rippchen, Kartoffelpüree und Sauerkraut

Dienstag, 30.10.:
Rinderschmorbraten, Knödel und Apfelrotkohl
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Ernte-Dank-Feier 10. Oktober 2014

Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder sowie Interessierte zu un-
serer Ernte-Dank-Feier am Freitag 10. Oktober 2014 ein.
Beginn der Feier ist um 20:00 Uhr im Bürgerhaus.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 4,- Euro erhoben.

Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Oktober 2014

Mittwoch, 01.10.2014
Schnitzel mit Zigeunersoße, Rösti dazu Salat

Mittwoch, 08.10.2014
Bratwurst mit gedünsteten Zwiebeln, Salzkartoffeln und Salat

Freitag, 10.10.2014
Hackfleisch – Paprika – Reis – Topf

Mittwoch, 15.10.2014
Cordon bleu vom Schwein, Kroketten und Gurkensalat

Freitag, 17.10.2014
Zarter Rinderschmorbraten, Apfelrotkohl und Knödel

Mittwoch, 22.10.2014
Gekochte Rippchen mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

Freitag, 24.10.2014
Gefülltes Schweinefilet mit zartem Broccoli und Spätzle

Mittwoch, 29.10.2014
Saftiger Gulasch dazu Nudeln und Salat

Freitag, 31.10.2014
Spießbraten mit Soße, Rosmarinkartoffeln dazu Erbsen und Möhren
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Abmel-
dungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflegeeinrich-
tung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

Europa-Volkswandertage in Rüdigheim
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim richten am 11. und 12.
Oktober 2014 im Verband der Europäischen Volkssport-Gemeinschaft
Deutschland e.V. (EVG-D), ihre Volkswandertage aus.
Hierzu sind alle Wanderfreunde, Vereine, Gruppen und Familien recht
herzlich einladen. Gestartet wird ab dem Schützenhaus/Jugendheim
Rüdigheim am Samstag, den 11. Oktober in der Zeit von 13.00 bis 17.00
Uhr, am Sonntag, den 12. Oktober in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die
markierten Strecken sind 6 und 14 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim würden sich freuen, auch
die Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Umgebung an diesem Wo-
chenende in Rüdigheim begrüßen zu können. Mitwandern, den Wandern
macht Spaß!!! Für das Kuchenbüfett wird um Kuchenspenden gebeten.
Auch Nichtmitglieder, die den Verein in dieser Form unterstützen möch-
ten, sind recht herzlich willkommen.
Informationen und Spendenzusagen bei Ewald Hill, An der Hauptstraße
11, 35287 Rüdigheim, Tel. 06429/825781 bzw. bei Horst Pfeiffer, Birken-
str. 6, Rüdigheim, Tel. 06429/1539 (Kuchenspenden)

EVG-Wandertage des SV Teutonia Staden
Diesen Freitag, den 3. Oktober 2014 veranstaltet der SV Teutonia Sta-
den seine EVG-Wanderung . Gestartet wird ab dem Bürgerhaus Staden
in der Zeit von 7:00 bis 12:00 Uhr.
Die markierten Strecken sind 6 und 12 km lang.
EVG-Wandertage der Volkssportfreunde Fulda
Dieses Wochenende, vom 3. und 5. Oktober veranstalten die Volks-
sportfreunde Fulda ihre EVG/IVV-Wandertage . Gestartet wird ab dem
Deutsch-Amerikanisches Sportzentrum am Freitag in der Zeit von 14.00
bis 17.00 Uhr, am Samstag Zeit von 7.30 bis 13.00 Uhr und am Sonntag
von 7.14 bis 13.00 Uhr. Die markierten Strecken sind 6, 11, 21 und 42 km
lang. Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder
und Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Demenzer-
krankten

in Mardorf, Marburger Straße 12, Schwesternhaus
Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 6. Oktober 2014, 18.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, Tel.: 06421/483130

Aktion fürs Ehrenamt
Der Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit und des Eh-
renamtes im Landkreis Marburg-Biedenkopf führt eine kreisweite Eh-
renamtsaktion durch. Unter dem Motto „Danke fürs Ehrenamt“ können
ehrenamtlich und freiwillig engagierte Personen benannt werden. Jeder
kann dabei mitmachen und Personen, die sich ehrenamtlich engagieren,
nominieren. Die Vorschläge werden von einer Jury gesichtet, die auch
über die Ehrung entscheidet. Zum Internationalen Tag des Ehrenamtes
am 5. Dezember 2014 erhalten diese Personen einen Dank für ihr Enga-
gement. Dabei wird auch ihre ehrenamtliche Arbeit in der Öffentlichkeit
vorgestellt.
Weitere Informationen und den Flyer für die Nominierung kann man beim
Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit und des Ehrenamtes
im Landkreis Marburg-Biedenkopf e.V. unter der E-Mail Adresse: Verein.
kje@gmx.de anfordern.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Oktober 2014

Donnerstag,02.10.:
Schweinebraten mit Rotkohl und Klößen

Dienstag, 07.10.:
Hühnerfrikassee mit Reis

Donnerstag, 09.10.:
Leberkäse mit Zwiebelsoße, Bratkartoffeln und Salat

Dienstag, 14.10.:
Gulaschsuppe mit Brötchen und Nachtisch
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Weitere Veranstaltungen:

Oktober 2014
Europa-Volkswandertage in Rüdigheim
In Rüdigheim finden am 11. und 12. Oktober 2014 die Europa Volks-
wandertage statt.
Hierzu möchten die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim alle Wan-
derfreunde, Vereine, Gruppen und Familien recht herzlich einladen.
Gestartet wird ab dem Schützenhaus Rüdigheim am Samstag, den 11.
Oktober in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr, am Sonntag, den 12. Ok-
tober in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten Strecken sind 6
und 14 km lang.
25./26.10. EVG-Wanderung des SV Göbelnrod / Dorfgemein-

schaftshaus
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 7 und
14 km

Familienanzeigen werden
von allen Lesern beachtet!

STATT KARTEN
In den Stunden des Abschieds
war ich nicht allein.

Die vielfältige Anteilnahme hat
mir Trost und Kraft gegeben.
Ich möchte mich von ganzem
Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so
liebevoller Weise zum Ausdruck
gebracht haben.

Viele tröstende Worte sind
gesprochen und geschrieben
worden.
Viele stumme Umarmungen,
viele Zeichen der Liebe und
der Freundschaft durfte ich
wahrnehmen. Dafür sage ich
DANKE.

Besonderen Dank möchte ich
meinen lieben Nachbarn, meinen
Freunden, meiner Familie und
der Bürgerhilfe Amöneburg-
Mardorf sagen, die mir in
schwerer Zeit zur Seite standen,
sowie Herrn Pfarrer Gerlach für
seine trostreichen Worte und
die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Martina Weitzel, geb. Görge

Erfurtshausen, im September 2014

DANKSAGUNG

Gerhard
Weitzel
† 9. August 2014

Ehrung von langjähriger
Mitarbeiterin
Bäckerei Born, Homberg (Ohm)

Ihr 10-jähriges Betriebsjubiläum feierte Sabrina Thaut im September
2014 bei der Meisterbäckerei Born.

Am 21.09.04 begann Sabrina Thaut ihre Lehre in der Bäckerei Born.
Nach erfolgreich bestandener Prüfung im August 2007 blieb sie bis
heute auch weiterhin dem Familienbetrieb Born treu. Bäckermeister
Rüdiger Born und seine Schwester Christiane Wendland gratulierten
ihrer langjährigen Mitarbeiterin Sabrina Thaut zu ihrer 10-jährigen
Firmenzugehörigkeit. Der Bäckermeister bedankte sich im entspre-
chenden Rahmen bei seiner Mitarbeiterin für die langjährige Treue
zum Unternehmen und betonte dabei wie wichtig es sei, erfahrene
und gut ausgebildete Mitarbeiter in mittelständischen Handwerks-
unternehmen zu haben.

Als besonderes Präsent erhielt Sabrina Thaut einen Gutschein für
einen Wellnesstag in einer Therme. „Gönne Dir mal ein richtig schö-
nes und erholsames Wochenende“, sagt Rüdiger Born anlässlich der
Übergabe.

Sabrina Thaut arbeitet seit nunmehr 10 Jahren im Verkauf und ist
somit für die freundliche, kompetente Beratung unserer Kunden
verantwortlich. Nach ihrer Ausbildung zur Fachverkäuferin war Frau
Thaut in den verschiedenen Filialen der Bäckerei tätig und gestaltet
dort Aktionen mit und bringt neue Ideen, z. B. Thekengestaltung,
mit ein. Bis heute macht ihr die Verkaufstätigkeit viel Spaß, und so
blickt Bäckermeister Rüdiger Born mit seiner Mitarbeiterin Sabrina
Thaut auch weiterhin positiv in die Zukunft.

Für das Unternehmen steht neben handwerklicher Herstellung von
Qualitätsbackwaren stets die Verantwortung und die Zuverlässig-
keit gegenüber den Kunden und Mitarbeitern im Vordergrund. Die
Meisterbäckerei ist nunmehr seit 357 Jahren in Homberg ansässig
und beschäftigt über 50 Mitarbeiter.
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Bauunternehmen

• Neubauten • An- und Umbauten
• Maurer- und Betonarbeiten

• Pflasterarbeiten

sk-aktivbau GmbH
Inh. Steffen Köhler

Schubertstraße 15 · 35325 Mücke/Ober-Ohmen
Handy0172/6943488·E-Mail: info@sk-aktivbau.de

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von

Euronics XXL, Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de
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Pflege- und Wundexperten Falk und Hevlik
in neuem Domizil
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Mit einer Einweihungsfeier
und einem Tag der offenen Tür feierte das Team vom Pflegedienst
„Pflege- und Wundexperten Falk und Hevlik GbR“ Anfang Septem-
ber den Einzug in ihr neues Domizil, Am Galgenberg 2, in Burg-
Gemünden. Rund 450 Gäste aus nah und fern nahmen das Angebot
zur Besichtigung des neuen Stammsitzes des Pflegedienstes an. Unter
den Gästen waren auch Pfarrer Thomas Harsch und Kaplan Sebastian
Goldner, die die Feier mit einer Andacht und den Segenswünschen
für den neuen Pflegestützpunkt eröffneten.

Im Januar 2013 starteten Reinhard Falk und Barbara Hevlik ihren
ambulanten Pflegedienst, zunächst mit Sitz in Nieder-Gemünden.

Seit Anfang August befindet sich der ambulante Pflegedienst „Pflege-
undWundexperten Falk und Hevlik GbR“ nun in seiner neuen Unter-
kunft. Ein paar Monate zuvor war das oberhalb von Burg-Gemünden
gelegene Haus und Grundstück vom Pflegeteam aus privater Hand
erworben worden. Nach einer Totalsanierung des Gebäudes von
Grund auf, inklusive Neugestaltung des gesamten Grundstückes, ist
ein modern gestaltetes Pflegestützpunkt entstanden, in dem das
zwölfköpfige Pflegeteam, neben dem ambulanten Pflegedienst, zu-
künftig auch stundenweise Betreuung für Pflegebedürftige anbietet.
Denn, so Reinhard Falk, in vielen Familien kümmern sich täglich An-
gehörige oder Freunde 24 Stunden aufopferungsvoll um die Pflege
und Betreuung ihres Pflegebedürftigen. Dabei gelangen die persön-
lichen Bedüfnisse der Pflegenden oftmals ins Hintertreffen. Gerade
als Pflegeperson benötige man daher auch die Freiräume um wieder
neue Kraft zu schöpfen. Aus diesem Grund bietet das Pflegeteam
Falk und Hevlik ab sofort auch die Möglichkeit zur stundenweisen
Betreuung der Pflegebedürftigen in der nun geschaffenen gemüt-
lichen und ruhigen Atmosphäre im neuen Pflegestützpunkt an.

Die Pflege- und Wundexperten sind Vertragspartner aller Kranken-
und Pflegekassen und haben, angefangen von individueller Pflege-
beratung, häuslicher Krankenpflege und der Grundpflege mit allem
was dazu gehört, bis hin zur hauswirtschaftlichen Hilfe und Betreu-
ungsleistungen nach § 45, ein breites Spektrum an Leistungen im
Angebot.

Die Pflegeexperten Falk und Hevlik bieten eine qualitativ hochwer-
tige und menschenwürdige Pflege und Betreuung an. Neben der
Erfahrung in der häuslichen Pflege, liegen auch ausgereifte Kon-
zepte hinsichtlich der Betreuung von Schlaganfallpatienten und
Menschen, die an Demenz erkrankt sind, vor, wobei dem Team auch
eine intensive Zusammenarbeit mit den Angehörigen wichtig ist.
Die Partner verfügen über eine langjährige Berufserfahrung und
haben zahlreiche Qualifizierungen in der Pflege erfolgreich ab-
geschlossen. So sind beide unter anderem auch zertifizierte ICW-
Wundexperten, sodass sie, in Kooperation mit erfahrenen Ärzten,
selbst bei schlecht heilenden Wunden, mit modernen Therapie-
methoden ein wirksames Versorgungskonzept anbieten können.
(Die „Initiative Chronische Wunden“ (ICW) war 1995 von Ärzten,
Pflegenden, Mitarbeitern der Kostenträger und anderen Engagier-
ten ins Leben gerufen worden, um die Prophylaxe und Therapie von
Menschen mit chronischen Wunden zu verbessern.)

„Wir sehen in jedem, der unsere Dienste in Anspruch nimmt, eine
individuelle Persönlichkeit und einen Partner im Pflegeprozess“, sagt
Reinhard Falk, der außerdem betont, dass gerade beim Erkennen von
Risiken und der daraus resultierenden Einleitung von vorbeugenden
Maßnahmen, eine langjährige Berufserfahrung von unschätzbarem
Wert sei.

Die gesamte pflegerische Arbeit des Pflegedienstes „Pflege- und
Wundexperten Falk & Hevlik GbR“ ist nach dem Pflegeprozess auf
Grundlage des Pflegemodells von Monika Krohwinkel „Aktivitäten
und Existentielle Erfahrungen des Lebens“ (AEDL) ausgerichtet.

Unter dem Motto „Sie sind uns wichtig“ lege man großen Wert auf
Bezugspflege und feste Ansprechpartner.

„Wir orientieren unsere Pflege und Betreuung am ganzheitlichen
Menschenbild und verstehen Krankheit und soziale Bedürftigkeit als
einen Entwicklungsprozess, den die Betroffenen mitgestalten sol-
len“, erklärt Barbara Hevlik. Dementsprechend gehöre es dazu, die
körperlichen, seelischen und geistigen Bedürfnisse wahrzunehmen
und in die Arbeit einzubinden.

Neben Reinhard Falk und Barbara Hevlik gehören Iwona Banach-
Kreczmer, Beate Cloos, Regina Eckstein, Sonja Schott, Sabina Haus-
mann, Isabell Pollok, Helene Dreßler, Christine Schlosser, Ursula
Müller und Inna Lau zum „Pflege- und Wundexperten-Team“, das
mit sieben zum mobilen Pflegedienst gehörenden hellblauen Opel
Corsa in Gemünden, Homberg und Mücke unterwegs ist und derzeit
167 Pflegebedürftige betreut.

Reinhard Falk und Barbara Hevlik danken auf diesem Wege allen,
die auf vielfältige Art zum Gelingen der Einweihungsfeier des neuen
Pflegestützpunktes beigetragen haben.

Das Team Pflege- und Wundexperten Falk und Hevlik vor ihrem
neuen Domizil, Am Galgenberg 2, in Burg-Gemünden.

Pfarrer Thomas Harsch und Kaplan Sebastian Goldner beglückwün-
schen Barbara Hevlik und Reinhard Falk zum neuen Domizil und
eröffneten die Einweihungsfeier mit einer Andacht und den Segens-
wünschen für den neuen Pflegestützpunkt.

Blick in die hell und großzügig gestalteten Räume des neuen Pflege-
stützpunktes „Falk und Hevlik“.
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Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemün-
den (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15

Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
(Frau Böcher)
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de

Einwohnermeldeamt 9606-18
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemuenden-felda.de

Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de

Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de

Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de

Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl 746
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Bekanntmachung eines Anhörungstermins
und der Ergebnisse von Liegenschaftsver-

messungen
nach dem Hessischen Vermessungs- und Geoinformationsgesetz
Es wird bekannt gemacht, dass in der
Gemeinde Gemünden (Felda)
Lagebezeichnung Bundesautobahn A 5
Gemarkung Burg-Gemünden

Flur Flurstücke
1

2

3

8

13

102/1, 117/1, 304/1, 307/1, 328/1, 330/1, 332/1, 391/1, 399/1, 400/1, 400/3,
420/1, 421/1, 422/1, 426/1

1/1, 1/3, 17/1, 19/1, 21/1, 23/1, 25/1, 32/1, 33/1, 36/1, 37/1, 41/2, 42/1, 42/2,
42/3, 43/1, 43/2, 44/1, 44/2, 48/1, 49/1, 50/1, 101/1, 109/1, 110/1, 110/6,
110/7, 110/8, 111/1, 112/1, 113/1, 114/1, 115/1, 116/1, 117/1, 118/1, 129/2,
131/1, 131/2, 131/4, 131/5, 132, 133/1

7/1, 8/1, 9/1, 25/1, 26/1, 27/1, 29/1, 53/1, 56/1, 60/1, 62/1, 63/1, 64/1, 65/1,
65/2, 90/1, 91/2, 90/3, 98/1, 99/1, 100/1, 101/1, 103/8, 112/1, 113/1, 113/2,
120/1

152/2

2/2, 2/6, 3/2, 3/4, 5/3, 5/5, 8/1, 8/2

eine X Grenzfestlegung O Grenzfeststellung X Abmarkung
nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 15 des Hessischen Vermessungs-
und Geoinformati- onsgesetzes vom 6. September 2007 (GVBl. I S. 548)
vorgenommen wurde. Über die Maß- nahme und deren Ergebnis wird
eine Niederschrift aufgenommen. Vor der Aufnahme der Niederschrift
haben die betroffenen Grundstückseigentümerinnen und Grundstücksei-
gentümer, Antragsteller, Erbbauberechtigten sowie Personen, zu deren
Gunsten im Grundbuch der zu vermessenden Grundstücke dingliche
Rechte eingetragen sind, die Gelegenheit, sich am1, 8/2
Tag Uhrzeit Treffpunkt
16.10.2014 9:00 Uhr Burg-Gemünden, Bernsfelder Straße (L

3146) – Einmündung Bleidenröder Straße
(K 50)

zu dem Ergebnis der Arbeiten zu äußern.
Die Niederschrift sowie die Skizze zur Niederschrift können von den Be-
troffenen vom 27.10.2014 bis 25.11.2014
montags bis donnerstags in der Zeit von 7:30 bis 15:30 Uhr sowie freitags
in der Zeit von 7:30 bis 15:30 Uhr
im Amt für Bodenmanagement Fulda, Außenstelle Lauterbach, Adolf-
Spieß- Straße 28, 36341 Lauterbach im Kundenservice, Raum 2 einge-
sehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen vorgenannte Maßnahme kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe bei dem Amt für Bodenmanagement Fulda - Außenstelle
Lauterbach, Adolf- Spieß- Straße 28, 36341 Lauterbach schriftlich
oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. Die Maß- nahme
gilt zwei Wochen nach ihrer Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Lauterbach, den 22.09.2014 Im Auftrag

gez. Nüchter

Jagdgenossenschaft Elpenrod
Einladung

zu einer außerordentlichen Genossenschaftsversammlung
am Freitag, den 17.10.2014 um 20.00 Uhr im DGH Elpenrod.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit laut Jagdkataster
3. Jagdverpachtung zum 01.04.2015
4. Verschiedenes

Der Vorstand

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
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Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Aufruf an alle örtlichen Vereine
Die Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) bittet alle örtlichen
Vereine, sofern nicht bereits geschehen, die Anträge auf Förde-
rung nach den Vereinsförderrichtlinien für das Haushaltsjahr 2014,
möglichst zeitnah bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.
Nach Ablauf des Haushaltsjahres 2014 ist eine Förderung für das
laufende Jahr nicht mehr möglich.

Entsorgung von Grünabfällen
Bitte beachten Sie, dass

Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)

nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer,
Tel. 06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist
meist in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Num-
mer zu erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR
Gemünden (Felda), den 02.04.2014

Bott, Bürgermeister

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Horst Dechert, Ruhweg 13, am 04.10. 76 Jahre

OT Burg-Gemünden
Edwine Stein, Sonnenstraße 2, am 01.10. 80 Jahre
Rudolf Brummer, Bernsfelder Straße 6, am 04.10. 70 Jahre
Irene Schmidt, Gaisberg 14, am 06.10. 80 Jahre

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden
Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden
Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme
werden nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiter-
hin Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlge-
räte (künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt. Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der
Telefonnummer: (06634) 8166.

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330
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Eine Einrichtung der Gemeinde Gemünden (Felda) in den Räumen
des evangelischen Gemeindehauses im OT Nieder-Gemünden,
Hohlstraße 7, für alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde.

Neue Öffnungszeiten:
Jeden ersten und jeden dritten Donnerstag im Monat jeweils in
der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Fällt dieser Donnerstag auf einen Feiertag, ist der Treff leider ge-
schlossen.
Es besteht die Gelegenheit zum miteinander Spielen, Stricken,
Lesen, Reden und mehr.
(Eigener Kuchen und andere Leckereien dürfen gerne mitgebracht
werden)
Neben einer Teeküche stehen Bücher, diverse Gesellschaftsspiele
und ein Internetanschluss zur Verfügung.
Die angebotenen Bücher dürfen gerne mit nach Hause genommen
werden.
Eine Rückgabe ist, solange der Vorrat reicht, nicht erforderlich.

Sie möchten in Ihrem Ortsteil abgeholt werden?
Kein Problem, melden Sie sich bitte beim Seniorentelefon.

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Altkleidersammlung

Gemünden (ek).Traditionell in einer gemeinsamen Aktion der DRK-Bereit-
schaft mit dem örtlichen Jugendrotkreuzes fand am vergangenen Sams-
tag in allen Gemündener Ortsteilen, sowie in Bleidenrod und Büßfeld eine
Altkleidersammlung statt. Zahlreiche Helfer hatten sich eingefunden, um
die von der Bevölkerung bereitgestellten Altkleidersäcke einzusammeln
und zu einer zentralen Sammelstelle zu bringen. Besonderer Dank in
diesem Zusammenhang gilt der Gemeinde Gemünden, die ein Fahrzeug
zur Verfügung gestellt hatte, um entsprechende Kapazitäten für den
Transport zu schaffen, aber vor allem auch den Helfern aus den Reihen
des JRK, wie ein DRK-Vorstandssprecher betonte. Am Ende der Samme-
laktion, bei der natürlich auch alle aufgestellten Sammelbehälter geleert
wurden, konnte man erneut auf eine stolze Summe von 3,5 Tonnen ver-
weisen, die an diesem Vormittag zusammengekommen waren. Damit lag
man mit der Menge der Altkleider im Bereich der früheren Sammlungen.
Etwas ärgerlich waren erforderliche Aussortierungsaktionen, die an der
zentralen Sammelstelle vorgenommen werden mussten. Leider kommt
es immer wieder vor, so ein Sprecher der DRK-Bereitschaft, dass solche
Sammelaktionen auch für Abfallentsorgung missbraucht werden. Dieser
Abfall, den man in der Regel schon beim Anfassen der Säcke bemerkt,
muss per Hand aussortiert und ordnungsgemäß entsorgt werden. Solche
Dinge haben nichts mit dem Sinn und Zweck einer Altkleidersammlung zu
tun. Appelliert wurde von dem Sprecher auch nochmals an alle Bürger bei
der Abgabe von Altkleider Schuhe immer paarweise zusammenzubinden
und in separaten Säcken zu verpacken. Dies erleichtere die Arbeiten
der freiwilligen Helfer erheblich. In diesem Zusammenhang erinnerte das
DRK an die in der Gemeinde aufgestellten Sammelcontainer für Altklei-
der, die von der Bevölkerung rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr
genutzt werden können.

OT Ehringshausen
Anneliese Adam, Hofackerstraße 25 a, am 03.10. 75 Jahre
Helga Weifenbach, Hauptstraße 69, am 05.10. 73 Jahre

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur Goldenen Hochzeit

den Eheleuten Wolfgang Ruckelshauß und Marianne Ruckelshauß geb.
Ziegler, Bernsfelder Straße 20, 35329 Gemünden (Felda), OT Burg-Ge-
münden, am 03.10.2014

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Der Seniorenbeirat informiert
Senioren und Computer
„Der Einstieg in die digitale Welt“

Dazu bieten wir erneut mit dem Projekt „Generationenlernen“ in Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung der Ohmtalschule in Homberg (Ohm) für
Seniorinnen und Senioren die Möglichkeit die „geheimnisvolle Welt“ des
Computers und des Internets kennen zu lernen.
Im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft im 2. Halbjahr 2014, werden wie-
der geeignete Schüler freiwillig im Beisein einer Lehrerin, älteren Men-
schen ihr Wissen aus der Computerwelt vermitteln. Die Räum- lichkeiten
mit entsprechender Ausrüstung stehen in der Schule kostenlos zur Ver-
fügung. Schulungstage sind jeweils mittwochs in der Zeit von 11:45 bis
13:00 Uhr Erster Schulungstag Mittwoch der 01.10.2014
Wir bitten, alle interessierten Seniorinnen und Senioren, die an einer
solchen Schulung gerne teil- nehmen möchten, sich beim Vorsitzenden
des Seniorenbeirates telefonisch (06634 919467) oder per Email ( info@
seniorenbeirat-gemuenden-felda.de ) zu melden. Eine Anmeldung nach
einem Schnuppertag ist auch im Schulungsraum noch möglich.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage unter
www.seniorenbeirat-gemuenden- felda.de oder direkt am ersten Schu-
lungstag. Selbstverständlich sind auch Interessenten willkommen, die
keinerlei Vorkenntnisse besitzen. Also bitte keine Berührungsängste.

Peter Krug Vorsitzender des Seniorenbeirates
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Anzeige

Vorankündigung schottischer Abend
Auch wenn die Schotten doch tatsächlich gegen ihre Unabhängigkeit ge-
stimmt haben, hindert uns das nicht daran ihr Land, ihre Musik und ihre
Getränke zu feiern. Am 25.10.2014 findet ab 19.00 Uhr im Sportheim unser
zweiter „Schottischer Abend“ mit Pub-Songs von Molly Alone, Strongbow
und Guiness statt. Selbstverständlich gibt es für Interessierte auch wieder
ein Whisky-Tasting. Das Tasting steht unter dem Motto Inselhopping. Wir
werden also ein paar ziemlich torfige Whiskys diverser schottischer Inseln
probieren. Die Leute, die einfach gute Musik hören wollen und ein Pils dazu
trinken möchten, können das natürlich genau so tun.

Einladung zum Schluck am Freitag
Auf geht‘s zum Schluck am Freitag. Am 03.10.2014 ab 18:00 Uhr wird
es Weizen und Pils vom Fass gegen. Brezeln und Leberkäs runden den
„Oktoberschluck“ ab. Der SVE und die ausrichtende Abteilung des Frau-
enfußballs freuen sich auf Euer Kommen.

Obst- und Gartenbauverein Hainbach
Erinnerung: Kulinarischer Rundgang

Am 3.10.2014 findet wieder unser kulinarischer Rundgang durch Hain-
bach statt. Wir starten um 12 Uhr auf dem Hof von Monika und Reinhold
Möser. Aus organisatorischen Gründen und zur Müllvermeidung bringt
bitte jeder Teilnehmer sein eigenes Besteck bestehend aus Esslöffel,
Gabel und Messer mit! Bei Rückfragen zu Anmeldungen meldet euch
bitte bei Günther Nahrgang (Tel. 8460).

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

„Wärmedämmung - was spricht dagegen? - Neue Broschüre der
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz auch unter www.energiespa-

raktion.de erhältlich
„Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz hat eine neue Broschüre ver-
öffentlicht, die Antworten auf die zehn häufigsten kritischen Fragen zur
Wärmedämmung gibt. Die Broschüre erklärt die technischen, wirtschaft-
lichen und ökologischen Zusammenhänge rund um die Wärmedämmung.
Sie ist ab sofort auch auf der Homepage der „Hessischen Energiespar-
Aktion“, www.energiesparaktion.de erhältlich“, so Werner Eicke-Hennig,
Programmleiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“. Die HESA war
an der Erstellung der Broschüre beteiligt. Bei den kritischen Fragen zur
Wärmedämmung geht es meist um Schimmelbildung, um vermeintlich
zu dichte Häuser und um atmende Wände. Angeblich werden durch die
Dämmung solare Gewinne ausgesperrt und veralgen die gedämmten
Außenwände. Auch der Einspareffekt und die Wirtschaftlichkeit werden
grundsätzlich in Frage gestellt. Nicht zuletzt die Angst vor erhöhtem
Brandrisiko und die Frage der späteren Entsorgung werden gegen die
Dämmung ins Feld geführt. „Die allermeisten bauphysikalischen, öko-
nomischen und ökologischen Fragen sind ausreichend diskutiert und
geklärt. Grundsätzliche Bedenken gegen die Wärmedämmung von Ge-
bäuden sind daher unbegründet“, so der Energieexperte weiter. „Wichtig
ist eine hohe Qualität bei der Planung und Ausführung - wie bei allen
Maßnahmen rund ums Haus. Stimmt die Qualität nicht, kann der erhoffte
Effekt ausbleiben“, so Eicke-Hennig abschließend.
Beratungsinstrument für anstehende Sanierungsmaßnahmen am ei-
genen Gebäude ist der „Energiepass Hessen“, der die Schwachstellen
eines Hauses aufzeigt, Energieeinsparpotenziale errechnet und ent-
sprechende Handlungsmöglichkeiten aufzeigt. Infos dazu unter www.
energiesparaktion.de. Informationen zu Fördermöglichkeiten im „Förder-
kompass Hessen“ unter www.energieland.hessen.de. Informationen zum
Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale Hessen unter www.
verbraucher.de. Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des
Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landes-
entwicklung.

Diese Container, sie stehen in Nieder-Gemünden am Bauhof, in Eh-
ringshausen am Dorfzentrum, in Burg-Gemünden beim Feuerwehrgerä-
tehaus, sowie neu in Büßfeld am Friedhof und in Hainbach am Festplatz
in der Nähe der Glascontainer. Die Container werden regelmäßig, auch
außerhalb der bekannten Altkleider-Sammelaktionen, vom DRK geleert,
so dass dort praktisch unbegrenzte Kapazität zur Verfügung steht und
niemand seine Säcke mit Altkleidern in anderen Kommunen entsorgen
muss. Sollte tatsächlich mal ein solcher Sammelbehälter nicht geleert
werden kann man sich bei den Vorstandsmitgliedern des DRK melden,
die Leerung wird dann umgehend veranlasst.

Das Foto entstand nach getaner Arbeit, wo sich die freiwilligen Helfer zu
einem gemeinsamen Foto aufgestellt hatten, wobei auf dem Foto noch
einige Helfer fehlen, waren es doch insgesamt 12 Mitarbeiter, die bei der
Sammelaktion helfend unterstützten. (Foto: ek).

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Käse trifft Wein

Am Mittwoch, den 8. Okt. um 20.00 Uhr im DGH in Burg-Gemünden
findet unserer „Sinnlicher“ Abend mit Christine Schneider aus Kirchhain
statt.
An diesem Abend kommen verschiedene Anbaugebiete, Trauben und
Güteklassendes Weins zu Sprache. Beim Probieren des Weins geht es
um das Zusammenspiel von einem bestimmten Käse zu einer bestimm-
ten Weinsorte. An diesem Abend werden Auge, Nase und und mit ihren
Eigenschaften gefordert.
Gäste sind herzlich willkommen.
Unkostenbeitrag: 5EUR für Mitglieder; 8EUR für Gäste
Bitte um Anmeldungen.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Mädchenfussball U 16

Allendorf/Eder - SV Ehringshausen 2:2 (2:0)

Torfrau Luisa Wenzel pariert Neunmeter und sichert SVE-Mädchen
einen Punkt!

Ihrer Torfrau hatten es die Mädchen des SVE zu verdanken, dass sie in
einem sehr spannenden Spiel noch einen Punkt mitnehmen konnten. Von
Beginn an waren die Mädchen aus dem Vogelsbergkreis nicht konzen-
triert und aufmerksam genug, sodass die Allendörferinnen schon in der 2.
Minute frühzeitig mit 1:0 in Führung gehen konnte. Sichtlich verunsichert
von dem frühen Gegentor gelang es den Gästen nur schwer ins Spiel zu
kommen. In der 20. Minute war es dem DSV dann möglich, durch einen
Neunmeter die Führung weiterauszubauen. Luisa Wenzel, die Torfrau
des SVE, konnte dies aber mit einer starken Parade verhindern und hielt
ihre Mannschaft weiter im Spiel. Keine zehn Minuten später sorgten Un-
genauigkeiten im Passspiel für die 2:0 Führung der Heimmannschaft.
Deutlich konzentrierter begannen die Gäste dann die zweite Halbzeit und
konnten durch ein frühes Tor von Alina Mustafa den Anschlusstreffer
erzielen und wieder den Weg ins Spiel finden. Weitere Tormöglichkeiten
boten sich, wurden aber immer wieder von der starken DSV-Torhüterin
pariert. In der 61. Minute sorgte Anna Müller schließlich für den Aus-
gleichstreffer und hatte einige Minuten später sogar die Chance den SVE
in Führung zu bringen und das Spiel zu drehen. Auch den Allendörferin-
nen eröffneten sich in der Schlussphase gute Kontermöglichkeiten, die
letztlich aber ungenutzt blieben und von Luisa Wenzel gehalten wurden.
Alles in allem blieb es am Ende bei einem leistungsgerechten Unent-
schieden und einer ausgezeichneten Torhüterinnenleistungen beider
Mannschaften.
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Das Leiningerland.
Der schönste Fleck in Rheinland-Pfalz.
Hier genießt man mit allen Sinnen.
Vor allem mit dem Mund.
Ein Mund zum Genießen.
Ein Grund zum Lächeln.

Auf traumhaften Wanderwegen
begegnen Sie historischen
Sehenswürdigkeiten, idyllischen
Dörfern, ausgezeichneten Weinen
und herzlicher Gastfreundlichkeit.

Leiningerland –
Ihr Naherholungsgebiet
an der Deutschen Weinstraße.

Das Mhhhh der Pfalz.

Tourist-Informationen

Grünstadt Stadt
06359 9297234

Grünstadt Land
06359 8001820

Hettenleidelheim
06351 4050

www.leiningerland.com

Beachten Sie die Angebote unserer Inserenten!
Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrechtt

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Wieviel Urlaub habe ich nach dem Gesetz?
Nach dem Gesetz bestimmt sich der Urlaub im Rahmen des Bundes-
urlaubsgesetzes. Demnach stehen jedem Arbeitnehmer 24 bezahlte
Urlaubstage pro Jahr zu. Der Gesetzgeber geht dabei von einer
6-Tage-Woche aus, sodass sich entsprechend bei einer 5-Tage-
Woche der Urlaubsanspruch reduziert. Besonders zu beachten ist,
dass der Arbeitnehmer erst nach Erfüllung einer Wartezeit einen
Anspruch auf vollen Urlaub besitzt. Scheidet der Arbeitnehmer im
Rahmen eines Arbeitsverhältnisses in der ersten Hälfte des Kalen-
derjahres aus, erwirbt dieser nur 1/12 seines Jahresurlaubs für jeden
vollen Monat des Bestehens des Arbeitsverhältnisses. Nach Aus-
scheiden im Rahmen der zweiten Hälfte eines Kalenderjahres hat
der Arbeitnehmer grundsätzlich einen Anspruch auf Gewährung des
vollen Urlaubs.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

– Anzeige –Erbrecht:
Das Erbrecht des Ehegatten
Im Rahmen der gesetzlichen Erbfolge, die immer dann eintritt,
wenn weder Testament noch Erbvertrag vorhanden sind, ist auch
der Ehegatte erbberechtigt. Neben den Kindern des Erblassers
steht also auch seinem Ehegatten ein gesetzliches Erbrecht zu.
Die Höhe seines Erbteils hängt davon ab, in welchem Güterstand
die Ehegatten gelebt haben (Zugewinngemeinschaft, Gütertren-
nung). Für Ehegatten empfiehlt sich in der Regel die Errichtung
eines gemeinschaftlichen Testaments, sog. Berliner Testament, in
dessen Rahmen sie sich wechselseitig zu Alleinerben einsetzen
und bestimmen, dass nach dem Tod des Zuletztversterbenden der
Nachlass an einen Dritten, in der Regel die Kinder, fallen soll.

Lebt der Erblasser lediglich in einer eheähnlichen Lebensgemein-
schaft -ist er also nicht verheiratet- erbt der Lebensgefährte im
Todesfall nichts, wenn keine letztwillige Verfügung vorliegt, in
deren Rahmen der Lebensgefährte bedacht wird.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Land-
maschinen Becker GmbH, Weimar, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Zeitungsan
zeige

Steigern Sie Ihren Erfolg mit einer

in unseren Mitteilungsblättern!

Weltweithilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Tourist-Information
Rathaus, Hauptstr. 24
91301 Forchheim
+49 (0)9191 714-337
+49 (0)9191 714-338
tourist@forchheim.de
www.forchheim.de

Forchheim ist ein histori-
sches Städtchen mit zahlrei-
chen Fachwerkbauten und
einem wunderschönen Alt-
stadtkern. Lassen Sie sich
bezaubern von den Sehens-
würdigkeiten, die die Stadt
zu bieten hat und erleben
Sie zugleich eine aufregende
Tour mit dem Segway.

Auf der Sportinsel dreht
man die ersten Übungsrun-
den entlang dem maleri-
schen Altwasser, und schon

geht es los zu den wichtigs-
ten Stationen:
Unterwegs sieht man das
Nürnberger Tor, das ein-
zig noch erhaltene Stadttor
der Festungsanlage, die Alte
Wache, Klein Venedig, die
Fischkästen und das Schiefe
Haus. Sehenswert ist auch
das Katharinenspital und
das Wasserschloss, ein Teil
der Festungsanlage, der den
Fluss „Wiesent“ überquert.
Besonderes Highlight ist das
historische Fachwerk-Rat-

haus mit seinen hintergrün-
digen Schnitzereien. Nach
der Segway-Tour kann man
vor dieser Kulisse auf dem
Rathauplatz gemütlich eine
Tasse Kaffee genießen und
im Anschluss durch die Fuß-
gängerzone mit zahlreichen
kleinen Boutiquen zu bum-
meln. Zum Abschluss geht es
noch zur Kaiserpfalz, einem
ehemaligen Bischofsschloss.
Wer noch etwas Zeit zur Ver-
fügung hat, sollte die Gele-
genheit nutzen und dort das

Museum mit den überregio-
nal bedeutenden Wandmale-
reien besichtigen.

Ein besonderer Tipp: Man
kann die Segway-Tour auch
am Forchheimer Kellerwald
enden lassen. Diese Variante
bietet Gelegenheit zu einem
geselligen Abschluss mit
Bierprobe und guter fränki-
scher Küche.

Sightseeing und Segway
Suchen Sie ein interessantes Ausflugsziel für Ihre Familie oder Ihren
Verein? Eine Städtetour mit kulturellen Höhepunkten muss nicht trocken
und langweilig sein.
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+++ www.anzeigen.wittich.de +++

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Angebote gültig vom 26.6. bis 9.7.2013

Licher
Pils od. Export

20 x 0,5 l
24 x 0,33 l
(1 l = 1.20/1,51)
zzgl. 3.10/3.42 Pfand

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Gerolsteiner
Wasser
spritzig od. medium
12 x 1,0 l
(1 l = 0.54)
zzgl. 3.30 Pfand

Veltins
Pils

20 x 0,5 l

24 x 0,33 l
(1 l = 1.30 /1.64)
zzgl. 3.10/3,42 Pfand

Possmann
Apfelwein
od. Apfelsaft
6 x 1,0 l
(1 l = 1.25)
zzgl. 2.40 Pfand

Förstina
Apfelschorle

12 x 0,75 l
(1 l = 0.78)
zzgl. 3.30 Pfand

Angebote gültig vom 01.10. bis 14.10.2014

6.49 12.99

6.99

11.99

7.49

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Fachberatung • Bedienung • Qualität

UV-beständig
hoch wasserabweisend

sehr ergiebig

2,5 l ....9,95 €
5 l .... 16,95 €
10 l .. 29,95 €

Ein Markt
mit


